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Ver König ohne ttrone.
^ hrbeit^ ^ ?^ ' ^ ^ ie Entente als Königsmacher . Ungarns

konnten das verderbte Erbe kläglicher Bol !che -
ttb (*t Z?£ Rotten. Die Rumänen , der Aiagyaren schärfste

**t SRtnbt-rh
'
f ßncr' glitten mit ihren Bajonetten der Diktatur

^ rhe:t«>v ^ r t *e •'* tn i>em überwiegenden Agrarland « Ungarn
nichts lln jf

° !" >ch°demokratisch oder bolschewistisch drapierte , ändert
Un„ Zahlenmäßigen Schwäche) , bin Todesstoß gegeben . Die

Thrr>u Sqegedin witterten Moraenluft und feilschten uni
, 11 Ader » •

t?
L t0t f̂ ^ eIa der nicht einmal Magyarenblut In

'sieben . tim > ' .̂ Zkaiser Karl , von dein die „Times " einst
^ igt

'
m . Tvil1 ~ '<xnu seiner Frau , interesselos und dem Alkohol zu-

» . i°ll. weir , ^ trafen Andrassy seine ' Anwartschaft an .
j* i der 'Zacher und anscheinend entarteter Habsburgersprog .
>

^ °Pkst >>i s sein. Aber dem König , dem auf der Burg ' zu
lchwert ? n,ZJ " ne ^ nikette , als et die ohr Streiche mit dem Stesans -

tte. traut x Himmelsrichtungen nach altem Brauch zu führen
kfcftJjjen» «sl ' i>'e[üln bösen Omen kein Ungar . Der zusammen-
^ der En ,

ai* tnu^ tf e'n überhaupt haben , das volkstümlich war
^ dix A?»ir angenehm . So kürten der Erzbischof von Budapest
u ^ ttunt !£nen ** * westlichen Dsmokratien den Erzherzog Josef als
J
~®He auf {„ ; volkstümlich , hat im letzten Kriege die Legenden-
^ ret ©. ff

'" Haupt zu seilen vermocht. Er spielt , aber aus anjtän -
!? * kt A

8 J5 laus - in den Revolutionstagen die gleiche Nolle ,
? Buda>,s,> Philipp Egalit ^. schwört am 16 . November feierlich
Le'n und rl ' .

"
,

®01®' f° wahr ihm Gott helfe, Bürger der Republik
te, ) , ] ^llen Umständen anerkennen . Der 47jährige Erz.

JUtc Joliürt » Jl r Johann Habsburg oder auch nach feinem Geburt ? .
er , ~ 'Uefuth, und ist im übrigen dem Ungarnvolke beliebt ,

^ rin.
J "* fi des letzten Palat '.nub von Ungarn und einer Kobur-

übernTT ^ 1161 bes ®K?ten Ferdinand von Bulgarien , im
« Er m ? u>ar, wo seine Soldat ?» kämpften, hungerten und

bas o h
rtt °f*' sehr oft. in vorderster Linie , sah den Tod lauern

^ lichtskrci« » Jt 5 Frontkämpfers , empfing fo einen Einblick in den
bonL £ nl . \ te des kleine , Mannes . Der prächtige Unga¬

rn würdig Ä '^
.

taP ' CK Soldat einer tapferen und ritterliche
alz X, . Nation , ivuzie diesen . Erzherzog , der so ganz anders

r _
n8« ,j Qcin

~
.
" l0ner äher3öfle , zu schätzen . Dieser Habsburger war zumund wirklich volkstümlich . Ueberdies ist er. was

. ^ Vtbei XmI - , abrundet . Kenner und Liebhaber der Klassiker, und
^ rucksfnc,i . "

.? ^ ber das Dilettantenmaf ! hinaus . Also vielseitig ,
Ii

" silteiie/ % " ' " an >>er blasierten Art abgelebter Geschlechter ,
totennnii. 5 em',Iar der Habsburger und vielleicht geeignet , dem

^ Sachwalter zu werde *.
Titl ® efer ipc ° arläufig eia König ohne Krone und ohne Macht . Ein
. >chen Ax,. . Meiches oder vielmehr de ? Triimmerhtiufens d .'r unga -
Mallftisch . der Entente Gnaden . Die so unrühmlich versunkene

r^ lost f,, : - ^ e*u ,J^i^ 'e Äi 'Pic der Moskauer Blutherrschaft wird
/

°hem « prunge durch die Reaktion . Peidl . der Eewerk-
Krisch ^ £

" rtegclte mit seinem Rücktritt die Wahrheit , daß das
Z l'

ijchen reif für den Sozialismus und dah die monar-
w !ich bald Parker find als die Wellen des Revolutionssturmez ,
? ^ nischas/ "

^ ode rennen . Es ist bezeichnend, daß gerade Ungarns
»i^ ^ vcrki» ^ . Führer Szabo sich nicht dem neuen Regime
£, .?/ <■ Di

' '
^ 1« iinterroerfei : und die Rückkehr zum alten System

t>̂ AiaN -n Tegencevolutionäre wurden so durch die
tm.. Bürger .

'' die ungarische Gentry fand die Unterstützung
erledig ^ ?uerntums Damit war die Herrschaft des Prole -

l̂ ^ ebedi »^ ^ aus der Verzweiflung über die harten
nicht i " aus geboren , sie trieb Politik des Nieder -

SR« • mit w
'
.r , 1 nnd sie endete damit , was sie vermeiden
Unterjochung Ungarns durch die Entente und die

^ Statthalter - ist Johann Habsburg , nicht mehr. Ja
fa *

8*11 auf manc ' m Lande , weigert sich . Elemcnceaus Anord -
W ' » rau 9T?n

mu" 3 gehorchen. König Ferdinand , der Mann
Htm

1 durch fliS .
'J ft ^ ai um den Einzug in Budapest betroaen

»a^ Uin Zl n Kriegsherren in Parts , aber sein Heer ist noch stark
<$5 Taufend 2 lc ct " e Schar Heuschrecken abzugrasen , und die
2 > < u, .d b i!

" n Entenietruppen , sind nicht stark genug , um dieto
Safsf . .

® »̂ agroms der Rumänen hintanzuhalten . So wird
y .^ "en mit ^ vornherein in der Zwickmühle sitzen . Er hat
h-il!„ Uatz Rumänen und mit der erbitterten Opposition des
Di-S t Cr wirk mi{ denen , die ihm auf den Thron
x«'v !cin Los v

Stewnskrone tragen , aber die Dornenkrone
»ke» Urnn-'b , ,. »

' ^ ** °J n ^ wähaten Faktoren kommt noch feine
foiU Ufl> nicht

' ai ^ IC ° "s Reaktionären besteht , die nichts vergessen,
Vierte 1111h

1
« ifn II5t ^^ en , wie der General Tanezes , der

Polinnen aicnÄ -lx ° B^ t ?erkn3chert ist und als Nachfolger
^

^°stimmt Kopses Agoston Ungarns auswärtige

also niemand . Die Pläne de ^ Entente
"l 'u &.

°n der ^ ! A ufc" ftUf Tlemsneeaus Gedanken hinauf die
» . . >>

^ °"au,taaten zu verwirklichen i-niz . nickt5? | °^a n
,L tai^ Savsburg soll » .

jjjt in v
d gegen Rumänien gerichk? ien Messers das

bin
T °s f a, .. . r Hand behalten will . Eine unrühmliche Rc » .

kil»
"'' ode -

'
a,,dttrti ; an den erst zuletzt gescheiterten Konix . /

ö «rrsche ^
»erstorbenen König Karol Beispiele gegeben , l ,

i „ ,
'

Atanx i -! doch durch kluges Lavieren sich von der Herr- '
W ? das Zeun ^ ^mächte frei machten. Vielleicht hat Johann Habs -

Dun, »s
^

r
" sindet Hilfe in seinem Volke . Vorläufig aber

Ertns., I b
,!L

r Qu f Ungarn als jemals , und der homs
>v .̂ ^ 8 ßetttttljfrf.

1
« ntentj Übernahm ein Werk, zu dessen Durch-

dj « „ r J ? c " taft notwendig wäre . Ob sie ihm eigen , das
nachten Zeitläufte ergeben .

^ Die Mitglieder der neuen Regierung hiek-
17 Urch rm Mimsterpräfidiuim ihren ersten Minister -

Qniu^ i .
e
,
n ' '

1 Erzherzog I o s e f als Verweser
Uno / .n

' ' / -? «? ;. .der bis zu den Wahlen für di< National -
^ '»is^ ^ ein rcü»,. « . i^ ben fall, hamit in dieser schweren Ueber-
'j °ŝ

°rprz^. Sunlt dem Lande gegeben ist . Auf Bitte deS
;»»> „

lm SRiniif mv 4 erschien nach diesem Beschluß Erzherzog
^ Ministern den Eid abzunehmen.'' ijj } die S»örde SL o^§ ^cimsterpräsidenten legten die Minister den
' ' brw i/u ^ r fuiT „ ? ft -S Erzherzog Josef ab. worauf der Erz-

®-'iebeEQuffĉ n Minister bat , ihm mit ollen Kräftenottauf &nu Ungarns Unterstützung M leisten .
'

f

— Versailles , 9. Aug . Erzherzog Josef hat heute nicht
mehr die gute Presse von gestern. „ Petit Journal " kenn -
zeichnet den Ministerpräsidenten Friedrich , Professor Berg er
und General Schweitzer als D e u t s ch f r e u'

-i d e , bezw. als All-
deutsche und sagt , dah . es deshalb nicht weiter verwunderlich wäre ,
loenn der Erzherzog mit derartigen Mitarbeitern , deren reaktionäre
Gesinnung offenkundig fei , sich nicht lange am Ruder erlxrlten könne .
„ Echo de Paris '' lcraArkt ebenfalls , der Erzherzog habe sich mit Frcrn-
zosenfeinden imd Deutschfrennden umgeben .

Die weiteren Geschehnisse in Buöapest.
Die neue Staatsform in Unqa ?n.

WTB . Wien , 9 . Aug . Der ungarische Ministerpräsident r i c d -
r i ch erklärte gegenüber dem Berichterstatter mehrerer Wiener Blät -
ter : Die. ungarische Regierung stehe auf dem Boden des
republikanischen Staates . Sache der einzuberufenden
Nationalversammlung werde es sein, über die Staats ,
form endgültig zu entscheiden. Di ? Nationalversammlung soll in¬
nerhalb acht Wochen nach einem auf breiter Basis stehenden Wahlrecht
einberufen werden . Das Earolyische Wahlrecht soll nicht ?nr Auwen -
düng kommen und das passive Mahlrecht auf die Mann er über
35 Jahre beschränkt werden . ■»

Der Oberste Rat und das Verhalten der Rumänen in Ungarn .
MTB . Paris , 9 . Aaig. Der . .Petit Parisien " teilt mit , daß gestern

der Oberste Rat sich mit dem Staatsstreich des Erzherzogs
Joseph und mit der politischen Lage in Ungarn be-
schäftigt hat . Im Verlaufe der vier letzten Tag « hat er drei No -
ten an Bratianu gerichtet. Die erste ladet das rumänische
Oberkommando ein . den Vormarsch seiner Trvppen anzuhalten ; die
Zweite besagt , daß die Entente den unaarisch- ruinänischzn Waffen -
stillste nd nicht anerkenne : die dritte Rote drückt die Hefknung aus ,
daß eine Verständigung mit Rumänien erz 'elt werde .— Paris , 10. August . Laut . .Echo de Poris " hat der Oberste Rat
keine Antwort der Bn -kniester Regierung auf j?ine
drei Noten erhalten . Der ruinämfche Delegierte V a i d a hat dem
Vertreter des „Excelsior " erklärt , daß er die Dynastie Hab s-
bürg als eine Gefahr für Rumänien und für die Entente
ansehe . Die Rumänen würden sich darauf beschränken , die - Ordnung
aufleckst zu erhalten . Sobald Ungarn sich den Waffenstillstandsbediii -
gunßen unterworfen habe , und entwaffnet sei, werde Rumänien bei
Seite treten . Es habe volles Vertrauen zu den Beschlüssen der Kon-
ferenz . da Rumäniens Interessen in Mitteleuropa diejenigen Euro -
pas feien .

Die Fzcgediner Regierung .
^ Budapest , 9 . Aug . (U . K . B .) Vonseiten der Szege -

d i n e r Regierung ist Eraf Paul T e l e k y in B u 0 a p c st
angelangt . , um in ihrem Auftrage sich über die Logs zu
unterrichten . Er wurde bereits vom E r z h e r z 0 g Josef
empfangen und wird H ute mit dem Mimsterpräsidcntcn
Friedrich eine . Kon ^ venz haben .

Aus den Cayen der ^ iiedensnnterzeichnttng .
Reue Truppen fiit die Zg-Kilometer -Zonc bevülligt .

^ TU . Basel , 11 . August (Prw .-Tel .) ' Der Oberste Rat der Zlllk-
ierten bat den Bv »s6'iaa Z?ocks angenommen , n ? ch dem Deutschland
ermächtigt wird . >. cr . e Truppen in die 5 0 - St 1 l 0 m e t

'
c t -

3 « ^ e est ; ich .de « Sl >eing zn schicken, da ?ue oork a »ae«vlicklichstehenden Truppen nicht ausreichen , um die Ordnung und Sicherheitim Lande aufrechr zu erhalten .
Die Ratifizierung oes Friedensoertrages .

WTB . Amsterdam, 9 . Aug . „All ^emeen Hondelsblad " meldet aus
Paris , das? die Genehmigung des Friedensvertrages
durch Kammer und Senat noch vordem 13 . September , wahr -
schein ? ?, zu ^l?icher Zeit wie in. Amerika erfolgen werde . Die Alliier -
ten berieten über den Zeitpunkt des Zusammentritts des Völkcrbun -
des in Washington . Wie es Vifjt , wird der Völkerbund noch diesen
Herbst zusammentreten

■± . Versailles , 10 . August . Die französische Deputier -
ten kämme r ist gestern in die Ferien gegangen . Sie hat be-
schlössen , die parlamentarischen Arbeiten am 2 (i . August mit der
Beratung des Gesetzes über die Ratifizierung des Friedens -
Vertrages zu beginnen . Auch der Senat hat gestern seine Arbeiten
beendet .

Besprechungen zur Ausführung der Friebensbrdingunncn .
Berlin , 8. Aug . Gestern abend fand eine erste B e f p r e-

ch u Ii g über die bei Ausführung der Friedensbedingungen zu re,?eln -
den allgemeinen T r a n Z p 0 r t f r a g en statt . Es wurde ein Pro -
gramm der verschiedenen sehr umfangueichen Fragen aufgestellt , lieber
verschiedene, meist technische Fragen , insbesondere über die Wieder «
anwendung ! ; vor dem Krieg in Aelwng gewesenen Reglement «,über die 8? . utzung des F ah r m a t e r i a l d wurde ein Ein¬
verständnis zielt . Es werden zunächst sowohl auf Seiten der En¬
tente als l .' i uns einzelne Vorbereitungen getroffen . Die Befpre -
chungen tvel '

. n nach 14 Tagen fortgesetzt werden.
Zum Prozeh gegen d?n Kaiser .

TU . Genf , 11 . Aug . (Privattel .) Der EeneralberichtB a r t h 0 u s über die Arbeiten in der Friedenskommission der fran -
höfischen Kammer besagt , daß die Aburteilung Kaiser AZU -

<* m II . und die Berufung des Exkaisers vor eine ., Gerichts -
' n -i- 'ngt notwendig sei, weil sie der internationalen Moral

? --a eröffne . Dem Angeklagten werde eine dem inter -rnnu ., .. . ytwrechende Verteidigung zur Verfü .gllng stehen.
^»Ufierung des französischen Heeres .

WTV .Berlin , 9 . Aug . Pariser Blätter teilen in einer
amtlichen Kot .e des Demobilmachungsamtes
mit . daß die Iahresklaffen 1913- 1917 einschliefilich yom 31.
August an in sochstägigen Staffeln demobilisiert wer -
den . sodaß äm 30 . Sept . nur die Jichresklassen 1918/20 , alsodas aftlr ;« Heer , mobilisiert bleiben .
/ Ein italienisches Regiment für Oberschlesicn.

WTB . Vern , 9 Aug . Nach einer Pariser Meldung , des
. Corriere della Sera " wird Italien bei den alliierten
Ueberwvchungstruppen für O b e r s ch l e s i e n mit einem R e -
giment vertreten sein , nicht aber . bei der Besetzung Danzigs ,

Balfour tritt zurück.
® .cr 'J * » lt « Aug . Das „Verl . Tagebl ." meldet aus London ,es bestätigt sich , daß der Minister des Auswärtigen B alfo ur in

der allernächsten Zeit zurücktreten werde und daß Lord Cur «
zon sein Nachfolger werde . ^

Die Frage der britischen Mission beim Vatikan .
WTB . Zlmsterdnm, 9 . Aug . Englischen Blättern vom 7 . August" m " August auf eins,.

e E n t f ch e i »
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Mission beim Vatikan getröffen habe.
Einberufung des kanadischen Parlamentes . 1

WTB . Amsterdam, 9 . Aug. Englischen Blättern zufolge meldet
Reuter aus Ottawa vom 4 . August, daß das kanadische Par ,
l a m e n t auf 1 . September einberufen sei . Die britische Regierunz
hat ihre Einwilligung dazu erteilt , daß die offtzelle Genehmigung
des Friedensvertrages durch das gesamte britische Reich verschoben
wird , bis das kanadische Parlament zusammengetreten ist . /

Lansing gegen die Aburteilung des deutschen Kaisers .
WTB . Amsterdam , 9. Aug . Nach der „Times " meldet

Reuter aus Washington . Lansing sei dagegen , daß der
deutsche Kaiser von einem Kriegsgericht abgeurteilt
werde , da cs sehr s r a g l i ch sei , ob die Schuld des vormaligen !
deutschen Kaisers nachgeWicsen werden könne und weil eilt
Kriegsgericht ^den Kaiser straflos ausgehen lassen konnte . — «
Englischen Blättern zufolge soll General Ludendorfs »
Buch in England und Amerika veröffentlicht werden .
Der für dcrs britische und amerikanische Veröffentlichungsrecht
bezahlte Preis betrage 1v- bis 12 OVO Pfd . Sterling .

Ies MM » der « rlilin MI ! in MM nS W >.
Einigung in der. Wiederaufbaufrage .

WTB . Berlin , 9. Aug . Bei den Besprechungen über dr?
Wiederaufbaufragen ist in den beiderseitigen An ^
schauungen eine Einigung erzielt worden . Die deutsch«
Kommission unter der Leitung des Geh . Rat Schmidt vont
Auswärtigen Amt reist heute nach Weimar , um dein Kabinett
am Montag Bortrzg zu halten . Wie bereits gemeldet , sind
für die Vorbereitutzgen sämtlicher Fragen betr . die Entsen «
dung der Arbeiter usw . eine große Anzahl von Unterkom -
Missionen eingesetzt worden . Die Besprechungen werde »
am 18. ds . Mts . in Versailles fortgesetzt werden .
Ein Ausruf deS Zentrnlrates der deutschen sozialistischen Republik

nn alle Arbeiterriite .
WTB . Berlin , 9 . Aug . Der Zentralrat der deutschen

s 0 z i a l i st i s ch e 11 Republik , nezeichnet Cohen , erläßt an alls
Arbeiterräte der deutschen Iiepublik folgenden Aufruf :

„ Eine der wichtigsten Bsstimwungen des Friedensvertrages ist !. i«
Bestimmung über den W i e d e r a u f b. a » der in Frankreich und
Belgien z e r st ü r t e 11 Gebiete . Von der Art ihrer AuSfüh»
rung hängt Außerordentliches ab für das zukünftige Geschick unsere»
deutschen Volkes . Die .Leistungen Deutschland - für den Wiederaus ^
bau müssen, in der Hauptsache in der Gestellung geignetep
Arbeitskräfte bestehen. Jede mrdcre Forin (z . B . Bezahlung
und übermäßige Lieferung von Rohmaterial ) würde katastrophal«
Folgen für unser Land haben . ES handelt sich also darum , daß die
zahlreichen in Deutschl-ant» vorhandenen Arbeitskräfte , die zum Teil
ohne Beschäftigung sind, sich fr e i iv 1 l l i g> für den Wiederaufbau !
zur Verfügung stellen. Es ist natürlich , daß die Interessen der Ar«
lieiter dabei nach jeder Seite hin . gewahrt werden ' müssen. Uner *
füllbare Forderungen aber, wie sie in letzter Zeit aufgetaucht sind,
dürfen nicht gestellt werden . Sic würden die ohnehin verzweifelt «!
Lage unserö Landes noch verzweifelter gestalten . Es darf nicht der«
gefsen werden , daß wir bei allen den Wiederaufbau betreffenden!
Dingen nicht sui , sonK vit von der Entente abhängig sind und daß inl
allem eine vorherige Verständigung mit Frankreich erzielt werden
muß . Am besten würden zweckentsprechendeArbeitsbedingungen durch
gemeinsame Verhandlungen der deutschen und französischen Gewerk».
schaffen zu erzielen sein . Aber auch für die. Ä r b e i t e r r ä t e d e >j
deutschen Republik liegt hier eine lohnende Aufgabe vor . Si «
müssen den deutschen Arbeitern sagen , daß Ungeheueres oon der rich¬
tigen Erledigung dieser Angelegenheit abhängt . Sie müssen ihnen!
sagen , daß diese Arbeit nicht dient f 'ir die deutschen und französischê
Kapitäliüen . sondern für das eigene Volk und dessen ® h
haltu mg . Jede privatkapitalistische Form bei dieser Wiederaus -»
bauarbeit beseitigen zu wollen , wäre ein nutzloses Beginnen und ab*
solut unmöglich . Vergessen wir nicht, daß es schnell zu handeln gilt
und die r.< ue Form , bei der die Privatunternehmer vollkommen aus -
geschaltet Irerden sollen , im Augenblick »arnicht existiert . Der Wie »
d e r a u f b a u F r a n k r e i ch s ist ein gemeinsames deutsch ,
französisches Interesse , ja noch »nehr , ein gemeinsames
europäisches . Das müssen die deutschen Arbeiter einsehen und dar*
nach handeln . Dann wird die Frucht de! Wiederaufbaues » ine Nn>-
Näherung des deutschen und französischen Volkes sein und die dcut ^
scheu Arbeiter werden von sich sagen dürfen , daß ihnen das Haupt»
verdienst an diesem Ergebnis zu danken ist . Der Zentralrat richtet
daher an all : Arbeiterräte den dringenden Appell, im Sinne dieses
Aufrufes tätig zu sein und mit - dazu beinitrageu , daß lier d<ntsche»<
Republik aus der Nichterfüllung dieser ansschlaggebcndeu Frieden »,
bedinauna kein neuer unabsehbarer Schaden erwächst" .

Vie Geschehnisse im Reich .
Die Besatzung des Handelstauchbootes „Bremen " heimgekehrt.
TU . Bremen . 11. August . (Priv .-Tel .) Die Besatzung des

Handelsunterseebootes „Sterne u"
, das seinerzeit verschollen « ar,ist vollzählig in Bremen eingetroffen , und zwar chne vorherigs

Antitndigung . Di « Engländer haben die Besat -ung drei Jahre lang
gefangen »ehalten und von der Außenwelt vollständig abgeschlossen,um das Verbleiben de» Unterseebootes zu verschleiern .

Gegen die Steuerflucht .
— Berlin , 7 . Aug . Auf Krund des Paragraph 1 des Gesetzes

gegen die Steuerflucht vom 26. Juli 1918 bleiben Angehörige
des Deutschen Reichs der inländischen Stcuerpslicht
in Beziehung au ? die Personalsteuern unterworfen , auch wenn sts
ihren dauernden Aufenthalt im Inland aufgeben . Nach Paragraph 20
Ziffer 4 des Gesetzes gilt diese Vorschrift nicht für Personen , die ihren
dauernden Aufenthalt in ein deutsches Schutzgebiet verlegen . Mit dem
Verlust unserer Kolonien entfällt die praktische Bedeutung dieser Zif»
fer. _

Wie wir an zuständiger Stelle erfahren , werden jedoch diejenigen
Personen von der Vorschrift des Paragraph 1 befreit werden welch«

MMG



K- ite S- Wadtfche Presse . Biittagblatt . Montag , den lt . August ISIS . Nr . 36 ?»

land zurückgekehrt sind und sich nunmehr wieder an ihren früheren
Wohnfitz oder Aufenthaltsort begeben wollen . Soweit solche Personen
nicht an ihren früheren Wohnsitz oder Aufenthaltsort zurückkehren,
sondern sich sonst im Auslande einen neuen Wirkungskreis gründen

' wollen, kann von Fall zu Fall auf Grund des Paragraph ZI Absatz 1
« lf Antrag Freistellung von der nach Paragraph 1 begründeten Ver¬
pflichtung gewährt werden , wenn die Auswanderung im deutschen
Interesse liegt «wer weim di« Ablehnung des Antrags eine außer-
gewöhnliche Härte darstellen würde .
Die Presse zu den Veröffentlichungen des Prinzen Max von Baden .

D . Berlin , 9 . Aug (Privattel .) Die Ausführungen des Prin -
p « n Max von Baden finden in der Berliner Press « in allen
Teilen eine gebührende Beachtung . Dir Haltung der rechts -
stehenden Presse beweist , wie empfindlich die hinter ihr stehen -
den Kreise den schweren Schlag empfinden , der aufs neue ihre Position
erschüttert . Sie hält nach monatelang geübter Methode dem Prinzen
Max gegenüber den Vorwurf aufrecht , daß er ehne die Ermächtigünz
des Kaisers dessen Abdankung veröffentlicht , und dadurch Deutschland
in den Abgrund geführt habe , obwobl die Haltlosigkeit dieses Bor -
wurfes aus den Ausführungen des Prinzen handgreiflich bewiesen
ist . Aber da man darüber hinaus gegen den Kern der Sache nichts
auszuführen vermag , so vertröstet man sich auf das Urteil der Ee -
schichte .

So schreibt die „ Kreuzztz .
" in der Überschrift „ Ein Recht -

fertigungsversucki des Verräters " : Die Geschichte wird
einst über den Prinzen Max ihr Urteil sprechen . Er wird in ihr wei
terloben , <rfS der Mau « , der in der schwersten Stunde des Reiches
den Kaiser und die Monarchie heimtückisch verraten hat . Es ist un
möglich , zu diesem Material sachlich sofort Stellung zu nehmen , das ,
wie wir ohne weiteres anerkennen , mit sehr getrauen Angaben ar¬
beitet unfc als Gesamtdarstellung zweifellos die größte Auf -
merlsamkeit beaniprnchen kann . Nur die BÄeiligten selber
find in der Lage , dieses Material zu ergänzen und zn berichtigen . Das
Blatt fährt dann fort : „ Eine gerechte Untersuchung dieser ganzen
Entwicklung kann und darf nicht lediglich bei den letzten Tagen und
Stunden verwvilen . in welchen sich die Ereignisse überstürzten . Sie
muß sich auf die Wochen erstrecken , die den Ausbruch der Katastrophe
vorausgegangen sind . Es ist unbedingt erforderlich , dah auch der
Kaiser selber nunmehr aus der Reserve henrustritt und Zeugnis
für oder wider den Prinzen Max von B a d e n g i b t .

Die „ Tägl . Rundschau " erklärt lakonisch , den Rechtferti -
guimsversuch des Prinzen Max der Vollständigkeit halber wieder -
gegeben zu haben , der sachlich kein neues Material bietet , verspricht
«6« , auf Einzelheiten zurückzukommen

Die „Deutsche Tageszeitung " schreibt .
'

„ Prinz Max von
Baden erklärt , seine Gegner machten >hm ein längeres Schweigen un -
möglich . Er hätte sonst mit seinsr Erklärung noch etwas gewartet .
Wir möchten glauben , das; der Prinz vorgezogen hätte überhaupt zu
schweigen , wenn seine Gegner daz unangenehme Thema nicht immer
wieder öffentlich behandelt hätten . Prinz Mar von Baden wählt zu
seiner Verständigung ein oft angewandtes Mittel , nämlich große
Länge seiner Ausführungen , an Stelle der Schliissigkeit .

"
Nanz anders stellt sich das Urteil der übrigen Pr >che um . a>ie

„D eutsche A l I g. Zeit u n g
" befürwortet die Ausführungen des

Prinzen über die SchicksalSstunde vom 9 . November 1918 , welcke man
nicht ohne tiefe Erschütterung lesen kann . Es .ist unbedingt zu -
treffend , d ?h die Sauptverantwortunp für die Vor -
g ä n g e dieieniiien zu tragen haben , die den Grundfehler des ganzen ,
den Aufenthalt des Monarchen im Großen Hauptquartier , fern vom
Sitze seiner Regierung nicht rechtzeitig abstellten « Dem Prinzen
Max kann man das Zeugnis nicht versagen , daß er als deutscher
Für st und deutscher Parriot alles getan hat , was
nur in seinen Kräften stand , um Deutschland vor dem
völligen Untergang zu bewahr jn .

"

Deutsche Nationalversammlung .
WTB . Weimar , 9 . Aug . Präsident Fehrenbach eröffnet die Sitzung

um 3 .20 Uhr .
Fortsetzung der ersten Beratung des Elektrizitätsgesetzes .

Abg . Kahniamr (Soz .) . Wir bgrüßen das Gesetz und hoffen , daß
ähnliche Maßnahmen aus Kohle - und Wasserkraft ausgedehnt wer -
de « . Da ^ Gesetz bedeutet eine wirkungsvolle Widerlegung der Klage ,
daß die Regierung sich schützend vor den Kapitalismus stelle Leider
umfaßt das Gesetz nur die Anlagen , die größer als 59 999 Volt sind.
Wir hoffen aber , das- das Reich von der durch den 8 3 der Vorlage
gebotenen Gelegenheit auch kleinere Gesellschaften zu sozialisiern ,
Gebrauch macht .

'
Das Gesetz bringt nicht die volle Sozialisiernnz, ' sie

ist auch mit einem Schlage nicht möglich . Nach dem § 1 der Vorlage
werden von den 409 Werken nur 299 sozialisiert . Aber diese 299 Werke
schassen 74 Prozent der gesamten deutschen Leistungen . Sie sind mit
ihren Anlagen fähig , auch den Rest der 26 Prozent zu leisten .

Abg . Leicht (Ztr .) : Die Stärke des Entwurfes liegt auf volrs -
wirtschaftlichem nicht auf finanziellem Gebiete , wie der Vor -
redner nteini . Dasselbe wird mehr oder weniger bei allen Sozialisie -
rungen b-.i Fall sein da sie einen fühlbaren Eingriff jn die Struktur
und Freiheit des volkswirtschaftlichen Lebens bedeuten . Die Vorlage
soll nicht etwa das Vorspiel für weitere Sozialisierung im Galopp
geben . Erfreulicherweise hat man von einer schroffen Sozialisierung
Abstand und diese nur als äußerstes Mittel in Aussicht genommen .
Wir beantragen Ueber Weisung an eine Kommission
von 28 Mitgliedern , wo die Bedenken reichlich erwogen werden mW
sen . Die Verabschiedung des Gesetzes halten wir für notwendig , trotz -
dem es eine gtundstürzende Veränderung in unserem ganzen Wirt -
schaftsleben bedSutet . Möge diese Veränderung zu der Blüte des
Vaterlandes etwas beitragen .

Abg . Wieland (Dm .) : Mit dem Ziel der Vorlage , an die Stelle
der bisherigen Zersplitterung eine gemeinwirtschaftlche Regelung der
Elektriztätswirtschaft zu setzen , sind meine politischen Freunde voll¬

ständig einverstanden . Nur haben sie schwere Bedenken , ob der hier
vorgeschlagene Weg zum Ziele führt . Zunächst scheint uns die vorge
sehen « Entschädigung völlig ungenügend . Im übrigen scheint uns die

.Begründung des Gesetzes etwas mager ausgefallen zu sein . Ein Mo -
ment, das unbedingt verteuernd wirken muß, ist die vorgesehene Fi -
nanzierung .

Minister Mayer : Er ist zur Zeit noch durchaus nicht zu übersehen ,
^in welchem Ausmaße die 1 Milliarde des Entwurfes zur Erwerbung
.privatkapitalistischer Unternehmungen gebraucht werden wird , es
'wird reichlich soviel übrig bleiben , um den Bedarf des Reiches zum
Bau von Stromanlagen in den nächsten Jabren zu sichern . Die Ein -
würfe des Abg .Wieland richten sich fast ausschließlich gegen den erstem ,
hier nicht mehr vorliegenden Vorentwurf . Die technischen Fragen , die
der Vorredner gestreift hat , werden besser der Aussprache in: Ausschuß
vorbehalten .

Abg . Biener (Deutsch - National ) : Unsere Fraktion erblickt in
dem Entwurs eine Maßnahme von ungeheurer Bedeutung für unse
gesamtes Wirtschaftsleben . Um so weniger angebracht wäre eine über -
stürzte Beratung . Im Lande wird jetzt schon eine gewisse Flüchtige
fett in der Gesetzmacherei der Nationalversammlung übel vermerkt
Die Wirtschaftlichkeit eines Werkes beginnt allerdings erst bei ge-
nügender Abgabe von Strom , sodaß tatsächlich eine Reihe kleinerer
Kraftwerke unwirtschaftlich arbeitet . Dieser Uebelstand aber kann
überwunden werden , wenn den kleineren Werken von den größeren
der Strom geliefert wird . Das Reich muß aber auch eine gesunde
Preispolitik gegenüber den Abnehmern in die Wege leiten .

Abg. Koenea (U . S . P .) : Eine Verstaatlichung ist noch
kein « Sozialiserung . Auch bei diesem Gesetzentwurf sind die
Begriffe Staatskapitalismus und Sozialisierung wieder miteinander
verwechselt . Der Gesetzentwurf bringt lediglich eine Verstaatlichung
mehrerer Großbetriebe , dem in der Ueberschrist des Entwurfes die
Etikette Sozialisierung aufgeklebt ist. Selbst die Verstaatlichung ist
nicht vollständig durchgeführt , sondern die Beteiligung des Privat -
kapitals beibehalten und damit auch die Ausbeutung der Arbeiter -
schaft für privatkapitalistische Interessen .

Abg . Weidemann (D . V .- P .) : Der Gedanke des Entwurfes ist
uns neu . Bedauerlicherweise soll er nur in einer Zeit furchtbarster
Teuerung durchgeführt werden . • Seinem Grundgedanken stehen wir
durchaus sympathisch gegenüber . Dennoch müssen wir unsere Zustim -
mung von der Erledigung verschiedener Bestimmungen abhängig ma -
chen . Wenn zum Beispiel Anlagen , die mit Elektrizitätswerken zu-
sammenhängen , sozialisiert werden sollen , so schafft das eine unerträg -
liche Rechtsunsicherh - it . Auch die Entchädigungen sind nach einstwei -
len recht unklaren Grundätzen allzu kärglich bemessen .

.Die Vorlage wird an einen Ausschuß von 28 Mitgliedern über -
wiesen . Damit ist die Tagesordnung erledigt .

Nächste Sitzung : Montag , vonmittag 19 Uhr . Tagesordnung :
2 . Lesung der indirekten Steuern ; 1 . Lesung des Reichsnotopfer gesetzes
und der Reichsabgabenordnung .

Deutsch - Gefterreich .
■t Ludo Hartmann zurückgetreten .

= Wien , 9 . Aug . Der deutsch-österreichische Gesandte in
Berlin . Dr . Ludo Heitmann , hat heute , nachdem er schon
kürzlich sein Amt zur Verfügung gestellt hatte , nach einer
Unterredung mit dem Staatskanzler Nennen mündlich seine
D e m i s si o n gegeben . Der Staatskanzler hat die Demission
zur Kenntnis genommen und Hertmann gebeten , einstweilen
die Geschäfte in Berlin fortzuführen , bis im Einvernehmen
mit dein Hauptausschuß die Frage der Neubesetzung der ans -
wältigen Vertretung entschieden ist .

tu . Wien , 11. Aug . (Privattel .) Wie verlautet , ist zum
Nachfolger des zurücktretenden Gesandten Dr . Hartmann der
ehemalige Justizminister Dr . Klein in Aussicht genommen .

Verschlechterung der Weltlage.
Die Welilohlennot . I

— Berlin , 11 . August . Wie der „Berliner Lokal -Anzeiger " sich
melden läßt , müssen die Vereinigten Staaten Südameri -
ta mit Kohlen versorgen und können wegen Schiffsraum -
mangel nicht mehr als höchstens 2 Millionen Tonnen monatlich
liefern . Das einzig wirksam « Mittel zur Bekämpfung der europäi -
sehen Kohlennot bestehe in der Vermehrung der Kohlenge -
w i n n u n q in Europa , namentlich in Deutschland . Die euro -
päische Kohlenkoinmission in Paris wird keine Rücksicht nehmen aus
den Kohlenbedarf der deutschen Industrie und in erster Linie an die
Erfüllung der deutschen Verpflichtungen gexn ' iiber den Alliierten
denken .

Düstere Lage in Nordamerika .
— Amsterdam , 9 . Aug ^ Laut „ Telegraaf ' meldet „ Daily Tele -

graph " aus Newyork , daß den in Newyork veröffentlichten Nach-
richten zufolge die Lage in der amerikanischen Industrie in der
Folge dsr Arbeiterschwierigkeitcn der letzten Taxe einen drohen -
den Charakter annehme und in gewisser Hinsicht ebenso ernst
sei wie die industrielle Lage des vom Kriege heimgesuchten Europas .
Unter den Staatsmännern in Washington herrsche eine sehr düstere
Stimmung . Die meisten Mitglieder des Krongrcssl : s sind gegen
sin « Verstaatlichung der Bahnen . Wenn in Washington
nicht ein grundlegender Umschwung in den Meinungen eintrete , werde
den Forderungen der Arbeiter nicht stattgegeben wenden .

Der Streik der E i f e n b a h n a r b e i t er , der die Folge
der Ablehnung sein würde , würde das ganze Land in einen ch a o t i -
s ch e n Zustand versetzen .

= Versailles , 9 . August . Der Güterbahnhof von
con ist abgebrannt . Mehrere Personen erlitten
wunden . Der Schaden wird auf 2 Millionen Franken

Q-mtfcfteit imh "fit*.? PiTTt» ß X P1 " ,
e *jj

et«» *Zwischen Baileul und Steenoecque bei Lille exp
gestern eine Munitionslager . Drei Tote und
Verwundete , darunter auch einige deutsche Kriegsgefangene .

^ Paris , 9 . August . Der Äviatiker Walbaum MUfl
mit einem Zweidecker den Höhenrekord . Er erreichtem !
Passagier 7899 Meter Höhe . % 8

Amerikanisches Wcizenerportverbet .
— Berlin , 11 . August . Eine Stockholmer Depesche des ..^ . jrt

Tageblattts " besagt : „Aston Tidmmgen " meldet , daß der
amerikanischen Weizentrustes , Julius Barnes , eine

.Vorwärts " stellt fest, daß
n . mit denen der Welt '

Timcä

= Verlin , 11. August . Der
nährungsschwierigkeiten , mit denen der Wc ^ '

^ ih-
rant Amerika im eigenen Lande zu kämpfen habe , einen
lichen Umfang angenommen habe .

Leüensmittelmangel in Australien .
— Amsterdam , 9 . Aug . Laut ..Telegraaf " meldet die ^

aus Sidney , daß in allen Staaten Australien ^
Fabriken die Arbeit einstellen müssen . Es Herr !

p ,
beispielloser Lebens m i. ttelmangel . Infolge vo"

^
terernährung könnten viele Menschen nicht arbeite » '

Lebcnsmittelmangel in Neuguinea werde die Regierung ^ ^
scheinlich dazu zwingen , 19 999 Eingeborene zu entlassen und ' g
Wälder zurückzuschicken, damit sie selbst für ihren Lebens »»
sorgen können .

Unruhen und Streiks .
Die Lage in Chemnitz. ß

WTB . Chemnitz , 19 . August . Von Seiten der militärischen
wurde zugesagt , daß die Verschärfung des Belage ! » £ t t
zuftandes durch Festsetzung einer S p-erf rstunde a u f 0 ®.jj cm!>
werde , falls sich zeige , daß die Arbeiterorganisationen selbst du > ^
Haltung der öffentlichen Ruhe und Ordnung herbeizuführen
Lage sind .

Vermischtes. ^
WTB . Homburg v . d . H . , 11 . Aug . An dem benacĥ ^

Obersted ten überraschten der 38 Jahre alte Heinrich H e XJ *. 2$
aus Oberstedten und der Schreiner Birlebach ans ^
den Mjähr . Schlosser I a k o b y aus Oberstedten , als ^
ihnen gestohlenen Hammel abschlachten wollte . 3^
gab sofort eine Anzahl Schüsse ab , durch die Birlc ^
getötet und Herzberg schwer verwundet
Der Mörder wurde festgenommen , überwältigte aber rn st
Oberftedter Haftlokal seine Wärter und entfloh . Bisher
er nicht aufgegriffen werden .
Eine Verbindung Berlin —Bodeusee mit Zeppelin - Luftschiff j t i<

= Berlin , 7 . Aug . Di - Deutsche Luftschiffs ^
Aktiengesellschaft , die bereits „vor dem Kriege
Namen „Delag " mit den allgemein bekannten Zeppelin -Lirs .'.^ M
„ Viktoria Luise "

, „ .Hansa " und . Sachsen " reseloiäßige VaisaS ^ &
nach allen Teilen Teutschland ? unternommen hat . wird j W
18. August d . ? . eine regelmäszige Ln : ftschiffve rbt -

. ^ ,s'>
zwischen Berlin und F r i c !/r i chsba -fem « am *
mit Anschluß an d .e Schweizer Dampfer einrichten . Das
„ Bodensse '' , ein ganz neuer , verbesserter Typ der früheren
luftschiffe , dessen Dan erit nach dem Krieg begonnen und . !
für Handelszweckc ausgeführt wur d̂e, und in dem alle wähl ^
Krieges mit so großen Opfern gemachten Erfahrungen verw ^

>
^ ^ !̂

wird den Dienst versehen . Leider ist es einstweilen erst ^
Luftschiff dieser Art , da durch die beständigen Streiks und W
der Bau weiterer Luftschiffe vcnögeii wurde . Daher nnrd
fahrt ab Berlin alle ungeraden Ta ^e erfolgen , und zwar ?' Zwaken 9 Uhr vorm . , Ankunft Friedrichshofen 4 Uhr noi? iötF .
Friedrichshafen 19 Uhr vorm ., an Berlin - Staaken 6 Uhr na «W '
daner also unaefähr 7 Stunden , Fahrpreis 4(Ki Mk . Vom 5. ^ T]\
ab ist regelmäßige Zivischenlandung in München beabsich"^ ^

elaq wird laut Abkommen mit der Reichspostb >ehörde ebenk»
die D . L. Li . Post und Zeitungen , sowie Pakete befördern .

Schmuggel im Flugzeug . . t
Kopenhagen , 19 . August . „Berlingske Tidende " l>er >a!

^ ( „ ^
s »
H0

Malmö : Am Freitag vormittaq wurde ein Wasser fl u
das aus einer Höhe von etwa 200 Metern zwei Pak e t
gesichtet . Darauf verschwand es wieder über die Ostfce ,
Innern des Landes , wo seit einiger Zeit ein deutscher Z>ett
deutsche Da nie wohnten , wurden Signale an das Flugieus . ^^ f>
das sich nach ihnen richtete . Der Leuchtturmwäckter in Treu «

yftK
tattete Anzeige . Das deutsche Paar wurde in Sösra Ab^..? l'-Jdie beschlagnahmten Pakete wurden nach Trelleborg geschah wf *

,',cigte . daft sie außer echten Spitzen und Juwelen Schmuckst̂ '
Staatsobligationen über einen sehr hohen Betrag enthieU ^
verschiedenen Ausflüchten behauptete das deutsche Paar ,' eien von dem Brinzen Wied abgeworfen ; der Inhalt
^ önig von Sachsen .

Wasserstand des Rheins . ^ ^
Maxim , 11 . August , »iorgens 6 Uhr : 4,63 m (9 . August , '

gg 0 ;
Mannheim , 11 . August , morgens 6 Uhr : 3,71 m (9 . Ausist

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Berlin , 19. Aug . Her ^injektionen sind das Neueste der

Heil kunde . Man schreckt heutzutage nicht mehr davor zurück, die ret -
tende Kannüle unmittelbar ins Herz zu stogen ! Den Anlag zu letzterem
Verfahren gaben Fälle von akutem Herztod bei noch anhaltender
Atmung , Zustände , die , nach Hering , wegxn ihrer Plötzlichkeit als
. .Sekundenherztod " bezeichnet werden und bei denen alle anderen
Eingriffe regelmäßig verjagen . Der Erfinder des Verfahrens , Pro -
fessor von den Velden , nennt es „die intrakardiale Injektion "

, fügt
aber selbst hinzu , daß die anregenden Arzneien meist nicht bis in eine
Herzkammer oder in ienen Vorhof , sondern nur bis in das Herzfleisch
gelangen und von hier aus ihre lebenrettende Wirkung ausüben .

= Karlsruhe , 11 . August . Zarnos „ M u s i k a n t e n m ä d e l "

(
>ehört zu jenen wässergen Kunstprodukten , die von Mal zu Mal
ader schmecken , aber darum gerade beim Durchschnittspublikum beliebt

find . Die Aufführung am Samstag war nicht gerade hervorragend ,
ein wenig "

zu rasch aufs Eeleis geschoben , sodaii da » Ganze keine
ruhig « Gliederung zeigte . Verdächtig war schon der Umstand , daß
der Theaterzettel keinen verantwortlichen Spielleiter anführte ; es
acht darum auch nicht an , den musikalischen Leiter , Herrn P i p p i n g
für alle Schwankungen verantwortlich zu machen. Hie und da bot
das Orchester in Klang und Ausdruck sogar recht Annehmbares , jedoch
war auch öfters das Gegenteil der Fall .

Sehr munter , mit einer gefälligen Art von Kindlichkeit gab Frl .
Lisa K o st die Resel , auch gesanglich ansprechend , wohllautvoll und
warm . Mit einsacher , aber scharfer Charakteristik gestaltete Herr
M a l y - M o t t a den Josef Haydn und führte ihn mit Sicherheit zum
Höhepunkt der Rolle im dritten Akt. Frisch und reizvoll sang und
spielte Frl . Rell ? Schlager den Prinzen Esterhazy und Frl . Betty
Lasch in ger war eine recht kurz angebunde Eroßoäuerin . Von den
weiteren Darstellern verdient noch der Peter des Herrn Norden
Erwähnung , der die Partie übrigens erst im letzten Augenblick über
nommen hatte . Auch dem Lehrer des Herrn F ab er gebührt noch'lende Anerkennung .

oc. Karlsruhe , Ii . Aug . Als Nachfolger des Geschichte-
rofessors B o e t h l i n g k hat der Heidelberger Professor der neueren

Gesfftichte Dr . Hermann Wätjen einen Ruf auf den Lehrstuhl der
Geschichte an der hiesigen techn. Hochschule angenommen .

oc. Freiburz. 11 . Aug. Die oberste musikalische Leitung des hiesi¬
gen Stadttheater» und da« Führung der städt. Sinfoniekonzerte »st

dem bisherigen Leiter der Berliner Philharmonie Camillo
Hildebrand , dem früheren Kapellmeister am Mannheimer Hos-
theater , übertragen worden. Damit hat Freiburg eine außerordent -
liche Kmft gewonnen.

Zukunftsschatze des „gelobten Landes ".
- Es gibt bekanntlich seit etwa einem Jahr ein deutsches Komitee

zur Förderung der jüdischen Paläsiina - Siedlung . Dem Ausschuß ge-
hören u . a . Professor Dr . Hans Delbrück , Major a . D . Endres , Fehren -
bach , Noske an . Prof . Dr . Carl Ballod , der Vorsitzende , veröffentlicht
jetzt in den Schriften des Komitees als 2 . Heft : „Palästina als jüdi -
sches Ansiedlungsgebiet "

. Uns interessieren besonders die landwirt -
schaftlichen Verhältnisse des Landes .

Die Ausdehnung der Landstriche höchster Fruchtbarkeit ist i ,
Palästina nur eine beschränkte . Es sind das die Täler und "
ebenen am Meere , sodann die Hauran -Hochebene . Al « " ' ■
zu bezeichnen die etwa 39 999 Hektar große Ebene ^ ' •
stens noch weitere 29 999 Hektar an der Ki '" > »■ a , sodann
die etwa 15 999 Hektar große Eben « am HÄle - öc ^ zumal hier überall
die Möglichkeit künstlicher Bewässerung und damit die Erzielung
doppelter Jahresernten gegeben ist. Brauchbar ist im allgemeinen
auch das etwa 129 099 Hektar große Jordantal . wenn es auch selbst
im Altertum größtenteils dürre Steppe gewesen ist . weil es keine Re -
gierung gegeben hat , die so»iel Unternehniungsgeist besaß , um in dem
29—39 Meter tief eingesenkten Jordan eine Anzahl von Stauwerken
einzubauen oder Seitenkanäle zu bauen . Das Jordanwl enthält
zwar viel Steingeröll , aber daneben doch überwiegend fruchtbaren
Lehm - und Tonboden , der nur Wasser braucht , um hohe Ernten her -
zugeben . Der Regenfall aber beträgt bei Tiberias nur 499 Milli -
meter , bei Jericho nur 229 Millimeter im Jahr , und dies ist das
Geheimnis , warum das Jordantal als Ganzes niemals angebaut ge -
wesen ist, sondern es nur an einzelnen Stellen , wo gerade Quellen
entspringen und Berieselung möglich war , wie bei Jericho , Frucht -
oasen gab . Die Bewässerung und Instandsetzung des Jordantales
ist mit das . wichtigste Problem bei einer Kolonisation Palästinas im

großen . Hier gibt es Wasser in Hülle und Fülle ; die 91 ^
Wasser in der Sekunde , die der Jordan ins Tote Meer ®

sA
es nutzlos für die Wirtschaft des Menschen verdunstet ,
wenn man sie zur Hälfte ausnutzt , für das ganze Talgebiet ^
meter Zusatzwasser ergeben , ausreichend selbst für denmt -rci- ^) ujui)iun | |vt vi^ vUviiy uw» iviu | wvu | ui ^ t" ' l
Reis und Zuckerrohr , die in der dort herrschenden trop ' s^ ^ c .
Hitze ungemein gedeihen würden . Wahrscheinlich könnte .. ^ jlÄ^
Kaffee und selbst Kakao angebaut werden . Das ergibt ftir
rtTTfirhtitn « £»rff 1 nnn hiirrfi fiitiWftffa» 93rfVtr.rrff<>tUflfl .allerdings erst 185990 Hektar durch künstliche Bewässerung ^ u~ _
barem Boden zu höchsten Ernten zu bringende Fläche .
die KLstene .benc , die sich in 165 Kilometer Länge und 16
Durch

' ' . . - vr « tte von Gaza bis zum Karmel erstreckt, und >

viel -) t 259 909 Hektar umfaßt , dürfte noch zum großen T« ' . „stt*

zu o^wässern sein , wie das z . B . schon heute mit den
■ Jaffa geschieht . Allein der Nahr - el -Audscha , der
lsfa mündet , hat 19 Kubikmeter Wasser in der Sekunde , ^

für die Bewässerung von 60 900 Hektar bei 599 Meter
höhe , die für eine Sommerkultur z. B . für Baumwolle oder ^ r*
und fettreiche Sojabohne völlig ausreichte . Selbst wenn
Hälfte der Küstenebene als für künstliche Bewässerung
kommend ansetzen , bekommen wir für ganz Palästina }

[
Hektar Land , das , künstlich bewässert , als doppelwerti ? ,

&
werden , d . h . zu doppelten Jahresernten gebracht werden ^
natürliche Durchschnittsniederschlag ist zudem in Palästina
ringet als in den Ackerbaltgegenden Europas , insbesonder
lands . k

Man kann für Palästina im Minimum ansetzen :
fruchtbare Ebene , die mit Hilfe künstlicher Bewässerung »
Jahresernten zu bringen sind , 699 000 Hektar ebene »de 5^ .^.
neigte , für den Ackerbau durchaus geeignete Flächen für e »

2 zM „
ernte (davon 490 000 Hektar in Hauran ) , mindestens 1
nen Hektar mit der Nari - Kruste bedecktes Hügel - und . nim m
daß nur vielleicht 599 999 bis 709 999 (29—25 Proz .)
fruchtbares , weil zu steiles und steiniges Gebirgsland

L J
boten iibxig bjeiben würden .

'
,

f
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Dänische Chronik .
^ ^ ^ R«rchg» « mten ha»« t At <m A«k
^ chen 7^ ? ' W«rk» eisterprüs,mg für den bah »- und ttefkmltech -
BiS£

« J bestanden und MiSH § 8 der läiidrsherMche« Berord-
^ ^« ptember 1893, dii Eirrführung einer WertwePer -

^ Prädikat Werkmeister erlangt : Franz
Ottott ) f jY n 0,51 Cchuttttwald . Johann Ewald von Grohfachfen ,
? eibo » >,

n0 < t non Brnchfal. Adam Haag von Panncrr . Wilhelm
!Kvlk - » . Brötzingen . Heinrich Hi ldebrandt von Ndelsheim,
SchachV! , / ^ Karlsruhe . ISsef Porzelt von Schwetzingen ,^ 6 . . 1 n V >.* » von 5iarlsruhe , Karl Ritter von Karlsruhe ,'' a § * r don Bühlertal , Heinrich Siegrist von Grog-

^ obert Thomas von KaÄsruhe . Joseph VZttl « von
und Karl Wacker vvn Eingen. ^

^
».—™ w,e ^ V. 8*c. Bei der Zweigstelle Baden de» Reich»«
, !Karl »ruhe , Stefanienstr . 51 ) ist eilte 20?teilt»to für

£®r 8ttt ^ r iL ' un8 50 n abhanden gekomenem Mili -
ecfr<st'

arf t ? ' worderr . Die Wiedererftrffuwg der Militärgükr
B*St 2m 4 t^ueittt Grundlage unter Mitwirkung aller Polizeror -

■c ^ tTn,i)28 und horch eigene Beamte der Zweigstelle. Die Re-eigene » ctmtse oer öroetotteu«. x;re yre»
■8#B h»Er* vL ■ 1 ^ auch die DesSlkernrng ixrvan beteiligt, da dem
^ k>ller A? !R e Millionen gehqnb^n yeruntvommsen von ©ccreäfc
A- ^ ungeheuere Schäden entstanden sind . Wer nach dem

eoi»» ? . Militärgut im Besitz hat , daS auf vmedjtmä &i®e
fiabei / ^ Seeons. Wer girr Wiederbeschafftmg von
*» BHRtöratti beiträgt körn j« nach dem Wert

« rktes BeKchnr- igu , « S m 20000 Kl und mehr

!? & wÜ ^ A m ^ Der hiestge , »zd . Ler - in hat beschlos .
^ Nr,g . September in Karlsruhe stattfindenden Parteitag den
^güch ' die Landtagsfraktion der sozd . Partei möge Uiwer-

^ Aal » qdah die Ausgestaltung des Lehrplans
> ^

^ ch ule in freiheitlichein vrnne sofort tn Angriff genom -
^ des sW ? 5^ wird . Insbesondere sei die unbedingte Umarbei-

--- ^ erforderlich .
SSl̂ n ^ ug . Vom Heutigen Tage ab verkehren wieder

« »r nr. V ?,
" udwigshcrfen einige Personenzüge , die

ünawi?^ cn Personen benützt werden dürfen , die die erfor-
^

'"^ we' spapiere für daS besetzte ®eMet besitzen.
üf18 ®- ^ vg . Di« Kohlenverserguug in Mann -.

schlechter . Sie mutz über kurz oder lang hier zur?
r *fc«, mj, J^ CTt- Die Fabriken müssen ihre Schichten immer mehr

Iva ^ eute eniläffen ö» müssen . Daz städtische Viaswerk
w ' "sRifet^ [ Ii ,, .

7 ^ °ae Gaskohken und keine weiteren Liefenmqen
^ ^ bekommen . DeShaK » ist heute die schon im Mai

Mhn bis «ruf die Stunden von 7—9 Uhr abends ein -
^ kittigfette))

' die Hausbrandversorgimg stW auf die grüßten

ll . Aug . Die Lohnbewegung ^ der gast -
rt ®itte l che « Angestellte » ist ieineswegs boenv»t,
SL? Ö oCUt, " I,a allgeureraen WrrtrversamDrlirng den noaen Ta-

ij Stimmen aboefe$srt imd beschlossen haben neue
W ^ ^ den Angestellten rtnaafeften .
&5r e " ST ? - « * Di« Schieberei in franzSsischen

des ^-^ <ren behördlichen Bertbots weiter . DieMit». , , ^ n sich j^ t j„ einyeri -chtet , dah sie bei Erscheinen der
jlugtg tgen ?3mwn. Sie verkaufen z. B . WeiHdrödchen zu

Sn^ chsn ^ » Äk^ radchen xa 1 Mar ? (i« Karlsruhe kosten Schin-
TTto£lL ^ !IaIt 2. Mark ) , C^ Äolade m 5 .60 Mark . Am

12 plötzlich die Polizei auf der SchieHerbörst,
K

"
, ftfjr

'
(

r lest und deMuMcchmts ihre Waren .
des ^u^ust. Dsr in lester Zeit in der gesamten

wl » ifi * uud
Ko ^ .k 'n - nn .

der -JBIR
Merts£2 ^ l,rgzeug ausz- ichnete, ist devgmq,« «

Seichs ahriger Gefangenschaft in seine Heimat, Ketsch , zi».

2Sjzẑ 5^ er» ^ Wegen Kindestötung wurde hier
m 5 d ch e tt verhaftet . Das Mcidcfyjn

Neckar ^ 2 «b, das ueugsbore« Kiuid qetötet und die Leiche^ sÄri 1""'
7UW (R T l« 0Vrv tt? « VVA-Jj^ .iyvi .vu Q4.v. t *Wy (. HIV M.«ßVU ' WWH '

^ fW ^ n Gntr^ rc,
e r 1 a,n mmlung ab, um zu den «rnigedroht-nr

s
" tii) !)pn

der Postauskielfer durch ihre vorgesetzten Be-
^ er ihrer Lohnbewegiru« , StelluTvg zu nehnieu.Air kam folgende Resolution zur eiiistim -

^ ^ toelBercr isüCl16
, Ortsgruppen der Postaushelfer und Postboten

><t i, »Wichen 5iT^ f^! nScn ' © » 5loch. Mosbach und Eberbach erhc -
^ Ok di » %^ 't 8f -3'Crt «eplante Entlassung der Postaushel -
ü? ü » ^ wstdtr-^ ^ . ' Fl " die Lohnforderungen dieser Aushelser vor
Jln' «. ^ ItTif»"«. '"OTt n^ KlIllSUiTI WViWiSrtW T\ ?a -»i ,ü ...Ibehandelt werden. Die Versammlung richtet- den Instanzen der Oberpostdirektion und an das

>u Irfw #
tne öf^ n<rirfK Bitte , ihren berechtigten WSn-

^ticqctc ; r^T
'I^I1 unb im volkswirtschaftlichen Interesse lang -

K^ « u»ehm« . nnh »icht zu entlassen, sondern
men der Postverwaltung ,

! wer >̂ .
'

« " orine weiteres von den Postaushelfern
^ en Ausserdem erwarten die Postanzhelfer ,

- ch' lff̂ crt ColinfnrhrrimfiniT frlitrt "

^ wid Bedienstete nicht zu eutlnssen, sondern
Mng '^ e verri^ ^ MN cxut sttuiertcn Damen der Postverwaltung ,
^ toe

"
w ^ » ohne weiteres von den Postau ^

TZ ^ ren & T 1- - Ausserdem erwarten die Posta ,
^ 1* » i, | f!ei ;iT Lohnforderungen ! Rochimng trägt .

"

^ » 5 »
^ P a r t ■. ; t

'
L9 '.

®' ne Mitgliederversammlung der deutsch -' tt » - . * lt befalle sich mit dsm KampffmeqerfchenVt ^ n 8 5 9t [ „
'
t T i,lc >1? Mlt VSM Kampffmeqerscyen"

eisten 7-^ ' ^ '5 anschließende Aussprache ergab lt . Mannh .
— ' - n Protest gegen den Kampssmeyttschen

Eiltwmf et»» HewMtten «-s«tz-». d« dadwrch dt» privat « « aMtigkeit
woMfmxbtn a>etta . . .

'
. „ _

-t- fct!>r. II . vrq, & n fstS S« » CTtlettl « ai9<* dm Vor «wem
au, de« «rStzere» Städten Baden? besucht» K »« f « ,e « , der ba .
bischen Bibelkretse für Schülernmea höherer Lehranstalten
statt. Die Besprechu »gen Mcktsa aar atkeg, der A«sdehm»ng der
BkbeMette

^ ^ ^ . ^ ^ Der tn ehtet MfiMr WeiksNitte als
Schlosses arbeitend« Wich. Schneidet von Nr-Wffen wurde von
einer im Gang befindlichen Maschalte erfatzt mrd gstötet .

rt _ Fretbarg . 9 . August. Die ErwerÄskosen tfesiget Stadt
veranstalteten gestern einen Demon ^trationszng MM Rathaus .
Eine Abordnung von ihnen verhandelte mit Herrn Burgermrer>ter
Riedel über die Erhöhnng der zur Zeit geltenden Unterstutzun«s -
ßfee Nachdem der Abordnmnv die Berstch -run « gcgeben wurde , daß
vorreiten der Stadtverwaltung nichts ™ w * iÄ öetasjen werde, mn
eine alsbaldige ErhShung der ortsiibttch« Taglöhne zu erreichen und
damit zugleich eine Erhöhung der Unterstützungssatz«, erntfernten sich
die Demonstranten wieder in aller Ruhe .

ed . Konstanz, 9. Aug. Gestern sind 246 Offiziere. 412 Unteroffi¬
ziere und Mannschaften, die bisher in der Schweiz ipterniert
waren, zurückgekehrt . Der Empfang fanki

' wie üblich statt. Die

bisher aus der Schweiz zurückgekehrten Internierten sowohl wie die

kürzlich auZ Frankreich zurückgekehrten Verwundeten (letztere soweit
sie als geheilt befunden wurden ) sind hier vom Militär einlassen und
der Hemmt zugeführt worden.

Verband ver Savi ^Hen StSdt «.

An$»st. Eine Vorstand,sitzun d « s
t amVerban ^ es

^
d

'
er badi ^

schlen Städteordwung
4 . d . M . in Freiburg statßefunden. .

Aus der umfangreichen Tagesordnung sind namentlich zu
erwähnen die Beratung über den Gesetzentwurf: das Volksoorschlag. -
recht, die Volksabstimmung und die Lcmdtagswahwr betr . (Landt ^ s-
wcchlgesetz ) . Nach eingehender Diskussion wurde em Nnterausschuh
gebildet,

' der zu den einzelnen BostiminmnWN des GesetiM -ttoursei;
StelluTlg nehmen und Bericht erstatten soll . Ferner wurden die ver-
schiedenen Reiĉ steuerMsetzentwürfe mit Bezug auf ihre Einwirkung
auf die Gsineinden ^urchberaten. Es umrde beschlossen, ein gemein -
sames Vorgehen der ffuddeutsthen Stödteverbande l^ >en.
Bayern . Hessen, Württemberg ) anzuregen und die nötigen Schritt «
für eins alsbald einzuberufende süddeutsche Städtekonferenz unternom «
men. lleber den Stand der Verhandlungen im Landeswohnungsverein .
über Wohnungsnot und Heimstättengesetz , mtt ^ dem
sich der Dorswnd in früheren Sitzungen schon eingehend beschäftigt
hatte , wurde Bericht erstattet . Daneneu wurden verschiedene Schul -
fragen grundsätzlicher Art erlebigt . ebenso Anträge von Gesell -
schaston und Landesverbänden zum Beitritt der Städte . Hierzu wurde
der Stai ^ chpnnkt ein <̂ enomnven . daß es in erüer Linie Aufgabe der. . .. . ^ ... jjj

auf
m̂riWii, die a>iger,te isparMniven ge-

boten erscheinen lükt , dem Staate überlassen Äeiben sollte . Die &oa
der Regierung beabsichtigte EmMrwng emer staatll '
das Kran^ ipflegacpersonail wird im altgSineinen
wendig erachtet.

Die übrigen Verhaydl « irgsgogenpä»d<> betrafen Besoldungsfragen ,
Uebsrnahme elsah - lothr . Beamter , Iugendfülsor ^e , Kriegsbeschädigten-
sllrsovge und verschiedene andere, die Oeffentlichleit weniger mteressie -
rende Gebiete.

Der Abbau der LsbenSmittelbcwirtschastung .
^ Mannheim , 10 . Aug. Der Ernk <r « f südwestdeutscher

Städte G. m . b. H . (StÄdteernkaiuf ) , Sitz Mannheim , hat , wie be-
richtet, in einer <̂ ner<uverscumnlunq Ende letztem Woche seine Auf-
lösuug beschlossen^ da eine Notwendigkeit

tlicheir PrSwng Mr
Interesse M not»

iir die Fortdauer der <&*»
des Stirdtveinkaufs ,

cher Städte , bestanden
nsnrttel im Inland

orgnng in Deutschland, die während de? Krieges
ntvalisatton der Einfuhr , straffer Bewirtschaftung

ANlandserzeugung und streimer Rationierung der iÄändis ~
<miständischen Lebensmittel führte , bracht« es mit sich, daß

festschäst nicht nr?fii vorhanden ist Dve A
eir̂ r Gründung badischer . pfäWscher rni4> f
bekanntlich zunächst im ©infoSf wichtiger
und Ausland und deren Derteiliung an die Mitgliedstädte nach volks-
wirtichaftlichen Gesichtspunkten.^ Di ? Entwicklung der Organisation
der Lebensmittewers « __

"

zu immer festerer Zentral !

und amslänünfchen Lebensmittel führte , Srachts «s mit sich, oas? der
Städteeinkauf aus dem kaufmännischen Einkcnkfs- und Bersorgmrgs-
orgau für seine Mitgliodstädte zur Berteilungsstelle und zum Lager¬
halter der badischen Landesversorgungsstellen wurde.

Das Kriegsende und die AuHKung der Blockade haben jetzt schon!
einen teilweise ^ AWcm der Lebensmilttelbewirtsckafkung möglich ge-
macht . So ist das Inlandsgeinüse . freigegeben worden . Nach und nach
werden auch Bewirtschaftung und Rationierung wichtiger anderer Le -
bensmittel abgebaut werden können. Durch diese Entwicklung hat die
Betätigung des Städteeir .kaufs als GefchäftssteKs der Landesversor-

ngsbehörden schon in den letzten Monaten eme Einschränkung er-
Dazu kommt, daß die Erohfirnien der verschiedenen Zweige

des Lebensmitelgroßhandebs (z. B . KolonialwarengrofjHandel , t^e-

Wasser kommk!
Arthur SL i n ckl >sr - T an n e n b erg .

^ t8. Fortsetzung.)
»>e^? ^ ulos ^ -rgohGlch sich Gemuht, mit dem Bruder in
^ »i ? antn M gebange« . Immer wieder,
liftf ' un>- „ . bessen schcrrflcMerndes Auge auf
in« <wet"®tor k : dweise«jz b ! ' ? b jede Antwort , und », fwi

natürlich ? Frage ,ten werde.

«
'ÄfS

'
Ä

' '

bestehen » der Lsbensmittelvation ^erung die Geschäfte kaufmäninscher
Verteilungsstellen der Landesversorgungsbehörden zu siihren, sod«ß
die Aufgaben des Städteeinkaufs ohne Beeinträchtigung berechtigter
Derbraucherinteressen ihnen übertragen werden können.

Die Liqmidatbon des StädteeinHallfs , der bis dahin auch die Der -
wertung der Heeresgitter in der Hauptsache durchgeführt haben wird ,
wird am 1 . September 1919 beginnen . Don mosein Zeitpunkt ab
gehen die DerteilungsKeschaste auf Fachorganisationen über. Zur

Beratung und zur lleberwachung der Derteilungstätigsteit der Fach-

Mette 8.
verbände werden Beiräte gebildet werden, die sich aus Vertretern der
staatlichen Behörden , der städtischen und ländlichen Koinunalverbände
der Verbraucher und der Kleinhändler zusammensetzen werden

Ans der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , de» lt .,August .

53 Der gestrige prachtvolle Sonntag brachte einen ungeheuerlichen
Ausflugsvsrktzhr. Schon am Sanistug nachmittag setzte derselbe in
solchem Maße ein . daß sich die Bahn vor Haltung veranlaßt sah , zu den
Zügen, D> 270 (3.22 Uhr ) und I* 922 (3 .25 Uhr) sämtliche Durchgänge
der Bahnhof -Sperre , also auch jene, die sonst mir für den A,i s gang
vorbehalten sind , für die Z u gänge offen zu halten . Unglaublich war
zu dieser Zeit der Zustrom des Publikums . Nicht minder toll ging
es am Sonntag früh auf P 1418 (ab 4 .20 Uhr ) , er mußte auch gestern
wieder bis Ariern dcppelt geführt werden, ebenso ? !X>t (8 10 Uhr),
der nach Baden -Baden gleichfalls wieder doppelt fuhr . Einen bösen
Streich spielte vielen Wandervögeln gestern wieder sie „Elektrische

",
die um 'AS Uhr infolge Strommangels vom Rheinhafen ' her streikte.
A >: der Hauptpost hielten die Wagen in langer Reihenfolge , am Markt -
platz warteten Hunderte ungeduldig auf die Wagen, es kamen aber
nnr diejenigen der Lintel 2 und diese nur „einspännig '

^ ivas zu erreg-
ten Szenen führte . Der diensttuende Kontrolleur liest dann die für
Karlstvaße vorgesehenen Wagen iiber die Ettlingerstraße lausen , wo»
durch die Situation gebessert wurde . Auch die Rheinhasen - Wqgen
wurden am Marktplatz „umaespannt" und ftihren nach Durlach zu-
rück , wodurch die zahlreichen Reisende.n , die dort aus die Pforzhernrer
Strecke übergingen , den Anschluß noch erreichten. Die Störung könnt «
nach etwa Ü Stunde wieder behoben werden . Auch am Abend mng
es wieder toll her . Auf der Albtakbahn , die fast den ganzen Tag
über unter Störungen zu leiden hatte , „streikte " der Zug nach Karls -
ruhe um 6 .4« Uhr bei Frauenalb . Es gelang stundenlang nicht , eine
neue Maschine zu bekommen, so daß das Publikum auf eine harte
Probe gestellt wurde . Der Zug lief hier erst um 10 Uhr ein . Man
kann sich die Stimmung de« Publikums denken ! Dauernd Preiser -
höhungen >mb dabei solche Schlamperei ! — In der Stadt selbst gab
es die üblichen Militär - und sonstigen Konzerte, die überall sehr gut
besucht waren . Auch die vielfachen Wettspiele unserer Rasensportver -
eins konnten über schwachen Besuch nicht klagen.

r£p Die wirtschaftliche Notlage der Rechtsanwälte . Der Vorstand
der bad. Anwaltslamnier hat neuerdings beim JustiMinisterimn auf
die große wirtschaftlich« Notlage hingewiesen, in der sich gegenwärtig
die Anwaltschaft befindet Das Darniederliegen der gesamten Wirt -
fchast schränkt den Umfang der anwalts <baftlichen Tätigkeit auf das
allerempfindlichste ein . Mn Rücksicht auf diese Verhältnisse , unter de»
iren die aus dein Heeresdienst zurückgekehrten Rechtsanwälte besonders
leiden , wurde dem Justizministerium gegenüber der Wunsch au " "
sprachen , die Gerichte möchten bei der Streitwertbemessung in
scheidungssachen grundsätzlich nbcbt unter die im Gerichtskosten
vorgeschriebenen 2000 Mark hernntergeheri und allgemein bei der Be-
willigung des Armenrechts eine größere Zurückhaltung üben .

Na. Beschlagnahme sämtlicher OekfrKchte. Da» städtische Nach-
rSchtenrrmt schreibt : Sämtliche Oelfriichie (Leinsamen, Ray? , Rübsen,
Hederich , yiavrson, Sonnenblumen , Meitzer mH bvmrner Senf , DÄ -
ist , Michn unb Hanf ) sind kaut Bskanntmachung des Bürgermeister -
«ortS vom 5. HuoKft 1919 befchlaamrhmt mrd dem fveien B-rkehr
«nlr^ive« . Jeder An « tiier darf von seiner Ernte mindestens 680 jttfo.
nnxniti it SMirskTmcn n-nd von den andere n Oelfrüchten inShestnnt nicht
mehr als 30 Kilogramm »urückbehalten ; die übrigen Viengen sind an
den Kommissar des ReichSttnssch>.,sses für Oele und Fette, , Kcucl
Bamnann sAkadennestrahe LV) ad»i>liefern . Das Schlagen von Oel-
krächten ist wie bisher mrr gsgen Srlanbnisfcheine gestattet , die von
den Gemcindeŝ kretären und der KartensteQe « lGemeindesekretSren und der K> werden.
Dies« Stelle* , sowie daS städtische Swlt . Amt (KähAngerstmhe 98)
erteilen AirSkunft . ^ Ver Oelftüchte abliefert , ereilt auf Antra « da»AZer Oelküchte

Bestimmungen verstoßt, setzt sich erheb-
len Auskunft. ^

für Cel . Wer gegen diese
licher Bestrafung aus .

Ra. NeichSgetreideordnunz 1919. Das Bürgermeistersnck hat
uiiliesu» 5. Angnst die für Karlsruher Snbm«er von Betveide, HM»
senfrüchkn nsw. wichtigst ?» Bsstimmungen aus der Reichö«rtreide -
ordmrnig und der Baidischen Voll uigSordnrm« verSssenllicht. Im all-'gemernen gelten die gleich?» Grundsätze wie in früheren Jahren .
Pflicht icbeS Landivirts ist es, die Bestimmungen genau zu beachten .
Vor alleinr ist nötig , daß jeder Landwirt möglichst schnell sein Ge-
treidS auSdrischt nnd cm die ReichSgetreidsstelle abliefert . Die Be-
kanntrMhirng weist anÄnnickkich baronf hin , daß derjenige, der mehr
verbrmnht , al? ihm znsteht , Bestmfnnir und Eirt^iehnng der Gellet -
versorgmm Zn gewärtigen hat , umd daß er vor Ablauf der gesetz ,
mäßigem Mnst auf fernen Fall weder chiett neiren Mahlschein noch

, Brvtmarken erhält . Landwirt : , die Selbstversorger werden Möllen,
nnd den vorgeschriebenenAntrag noch nicht gestellt haben, müssen dieS
unverzüglich trat . Die Vordrucke daM sind bsi den Gsmeindesekve -
tartaiten und bei den Polizeiwachen z« haben

Auszug aus den Standesbiichern Karlsruhe .
TodeSfSNe . 8 . August: Katli, S rt ft ( t n fl e r , ohne Bcr » f . lebt« , alt 54

Kahre : Gustav SB c i ft ft a a r , Ober4>nftisf?frc(itt a . D . . alt S7 .̂ avre : flatv .Naumann , alt 67 Nable . Ebeira » von Otto Naumann. Schreinernieiitcr :
^ oketina ffattj . alt 63 «TaDte . Edefrau von Kloses Karv . BKrogeSIkße . —
U. August : Ailvelni Banst . Maurer. v?demann . alt SS !?avre .

Wanzen
samt Brut , sowie anderes Ungeziefer läßt mau am sichersten
mittelst unserem neuesten 8l »e ?.i» I - VQrr » lr»'vr » ^ vollständig ver -
nichten. Billigste Berechnung. Reelle Bedienung . Abonnements tür
die Herren HansbestSer unter besonders günstigen Bedingungen .

Deutsche Ver *»eUerunir gegen Ungeziefer
Anton '

Springer , 0im
nur Ettlingerstrasse SI , Telephon 2340.

"Ufo 7^ S und „t, 1 « (u^ ctfwmCTiw
>»5 <r>

ei ,Utttt [ x ;
^weisend n !te6 jede Antwort , und es fiel

LL°
Irlich - Frag «, ob und -« malten werde,

es Werner

wann Wernier

Du es Mutter

. t|
' ; 5U ^ on ' lrTl^ Ulli ihr hinaus in

^ beiden auzeschloffen , aber ein un-
'« in. ^ Ton . ^ ab . Es währte auch nicht lang«,

l;«5 te* le enh-
" I Antreten und mit einer älteren Frau ,

SN • « 2Ä f ' * « « ' ■ -' !->« --d» , Mn .
ur . . ^ 5 " Wagen vorgesähren , die Frauen waren

z^ -te. ^ sich freundlich von Werner ver -
zy? ^ ar 5Bert,f

' n^ sich nkht nrehr blicken lassen .
faß r " ' " cn 'ch in den Garten zurückgegangen .

^ lauschte auflas Hirsch¬
en kfctc

'
f^ f Walde heruberllang . Als sich Werner

»^ sch ^ 'Ä ^ ber Landrat :öt si^ ' Wlb JNi .iI, . . ntf ^ - - rif <■ s ,^ s ^ i- v ^ '̂ CS ^ dasselbe, es liebt und es
dyz,, ^ ir dieser nachdenklichen Stunde ,
Ichreit -̂ ^inetn tomm '

ich auch sonst mal
^ und h^ / ^ Maumharne ^ philosophieren ? Dort^ yai ^ eben geschrien —"

„Erlaube , lieber Otto , ich »erstehe nicht ."
„Das erlaube ich Dir ; manchmal vorstehe ich wrfroat

Quatsch selber nicht . — Du , übrigens das Bier ist süffig , der
Pfänner hat heute Umsatz und da bekommt man jedes Glas
frisch —"

„Ich denke , ich wüßte Lieber, was Du philosophierst."

„Du bist genußsüchtig. Na, aber los , die Sache ist fabel-
Haft einfach . Wie ich hier im NachtdunM verloren und einsam
saß, haben sich da oben verliebte Hirsche und hier unten , dort
hinter der Aohannisbverhecke, verliebte Menschen gezankt . Das
hat mir Spaß gemacht nnd mich zu tiefsinnigen Vergleichen
gereizt. Am thide stammen mir doch von den Affen ab "

„Verliebte Menschen — wer ?"

„Ja , lieber Zunge , es war pechfinster und manchmal zankten
Menschen und Hirsche gleichzeitig , da Hab' ich mich für die da
oben mehr interessiert, daß aber der Menschenzäirker hier unten
etwas verlangte und nicht bekam , vernahm ich bruchstückweise.
Ts wird dem Hirsche vielleicht auch so gegangen sein .

"
Werner sclß eine kleine Weile stumm : . Verwirrende Ge-

danken durchwagten ihn . Dann sagte er : „Denke Dir , wen
ich getroffen habe meinen Bruder .

"
v „Ach ja , Du hast ja wohl einen Bruder in Guntersbach .

"
„Ja ."
„Hat sich natürlich mächtig gefreut ? Wo ist er denn ?"
Werner war verlegen . Seit Heinrich mit Toni w den

Garten gegangen war , hatte er ihn nicht mehr gesehen . Davon
mochte er dem Spötter nicht sprechen.

„ Er tanzt wohl noch entgegnete er leichthin und stand
auf „übrigens sehen wir uns ja morgen —"

Dann waren sie die Lindenallee zur Stadt zewandqrt .

3. ! C . * 1
Zur selben Stunde stieg ein einsamer Mann die Rtcht-

siege des Fußweges nach G»lni>ersbach hinauf . Die schmale
Mondsichel verbreitete kein Licht und gespenstisch ragten die
schwarzen Waldwände in .den nächtlichen Himmel, der nur ganz
tief im fernen Westen etwas wie einen oerglimtnsnden Däm>
'Nverftrich zeigte .

Von Zskt zu Zeit stand der schlanke Wanderer still und
. horchte . Auf dem Fahrwege , der in Serpentinen die Höhe er-
rlomm, klirrte mid klapperte ein Wagen . Langsam schleppten
hn die Pferde den Steilwog hinan ; . wo die Serpentine dem

Richtweg nahekam, hörte Hemrich LSu.thosd die Tier «
schmanfon . Und einmal , wo Fußlocg >.urd Fahrstraße ein Stack
nebeneinander liefen , schlüpfte er inr Buschwerk weiter , begierig
nach Bteuschellstimnlen horchend . Da hörte er den Namen
Werner . Toni erzählte der Akutter von ihrer Begegnung , und
wie ihr Blick so heiß geleuchtet hatte , als sie im Tanzsaale zu
dem Maler emporschaute, so klang jetzt ihre Stimme , wie
Elockenhall des Glücks . Eifersucht sieht und hört ja scharf!
Da war Heinrich stehen geblieben . Zornig hatte er einen
Bamnast gepackt und ihn zerbrochen , daß es k >lackte nnd das
Gespräch in dem offenen Landwagen verstummte.

Lairge faß Heinrich auf dem Wogufer, das steil zur Straße
abfiel , und schaute dem Wagen nach . In ihm wühlte und
gärte es. Etwas zerbrechen , wre jenen Birtenast , etwas zev-
stören, etwas vernichten hätte , er mögen ! Dahin drängte im
Zorne stets feine auf Gewalttätigkeit gestimmte Selbstsucht
Und weil er sonst nichts fand , lockerte er etnen Steinbock nnd
stich ihn die Böschung hinab auf die Striche . Welleicht , tek
er dort Schaden stiftete. 7 •

(Fortsetzung folgt.)
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MteilWW ans der ÄotistuiiK ötalltrktMuag
UDttt 7 . ldl9 .

MUchpreis . Da das Ministerium dcz J,mern trotz des Hinweises
am den erhMichen Verlust , der der Stadtgemenrd « daraus erwuchst ,
darauf beswht . dah die Ewdt Karlsruh chren M,lchvcrkau,sp « ,s auf
72 Mnim >ae für das Liter hersetzt , beschließt der Stadtrat , um dem
aus diese? Äna ? !^ ,chett entswndenen Stteit mit dem Mw

^
tmmn

des 'Troern ein Ende zu machen , mrt Wirkung von spätestem dem
16 d. M an den MAchpreis der ' Etvdt von 7« auf 72JSfenirtne her -

- - - ' tlirl , iedock der nackvriicklicken Wlchrttn « des
^ ?cht^ ^ dpMK « ^ s

"
Ääötrat « , insbesondere in dem n-eueÄinss

auch in bfce| er Sache vo-m Ministerium angeküttdigtcn dienstpodzetu -
^

Z^ m ^ chShun , de» « « lag » für I « S. Zur Deckung des durch
die vom Ministerium des Innern verlangte Herabsetzung des Milch -
preise » von 7k! auf 72 Pfennig der SwdtyemeinSe im lausenden ^ cchne
entstehenden Verlustes von vor « »sfichMch 300 000 Mark und des lur

lindevchsate » w Zbarlsriche m zahl «
fall imBetraye von 2307M M « rk ist die Erböhiiiq , der Umlage für
1910 um wette « 7 Mennige («J»f 02) nöttg . Es wird beschlossen, ien
beim Biirivmmsschusi pestÄll̂ en Anbraq vom LI . Juli d . F . , wonach sie
Umtaae au « anderen Ursachen von 50 traf 00 Pfg , hinausgesetzt wer¬
den soll. d«m« i>ch>rechend zu andern . —

Bezug von Anslandsmehl . Unter Hinmeisun ? auf die MiUtande ,
die n<Ä «tirom Bericht in Nr . 3RT der „N>mni Basischen Lawdeszei -
tuirg " beim Verkauf des Auslcprdsmet >l«s in Mannheim durch die
dortigen Kvlonwkwvrenhanidlunv « zu Tage traten lsackweise sotten
die Konditoreien bei den KolkmialwarenhanslunAen Niehl gekauft und
Brötchen , Schneckemrsii^ n und Lauge,wretzeln zu Wucherpreisen ver -
kauft haben ) , während inKarlsnche beim Verkaufe des amerikanischen
Stehle » durch die Bütftseten vi» fetzt keinerlei Beschwerden laut ge -
worden find , hat dag NllrMrnveffieroiut beim ReiilivVirischaftsmini '
sterium crn «ut und dringend die alsdaldine Aufhebung der Sperre des
Auslandsmvhle , deantvagt .'—

Der Oberbiirgermerstü gibt ein Schreiben der Freien Bäckcr -Zn -
» tiit Karlsruhe vom 28. a M . bekannt , worin wfcn tas Vorgehen
der ReichsgetrekdetftÄle gegen die Stadtverwaltung wegen des Ver -
witfes des <rnx -?? ,r ^ I6>eu Mehle » durch vi« Bäckereien (statt durch
bssondere Verkaufsstellen ) imd gegen die Befürwortung dreies Vorge¬
hens durch das Ernönhrnngsmimsterium hier Protest erhoben und
r»erlangt wnd , das? der Etocdtmt auch weiter fiir den Verkauf des
Mehl «o durch die Bäckereien als die hierfür berufenen Geschäfte ein «
trit . Ferner verliest er folgende dem Stadtrat zugekommen ? draht¬
liche MittrUn,rg : ^Die BSckr -Inuunn Fveiburg sendet dem verehrli -
chen Stadtrat der Stadt KarlsriU >e ftir sein tatkräftiges Eintreten
inr die Interessen unsvres KemerHes un d̂ damit des gan .>:n Mittel -
stände » die Ausdrücke größter Hochachtung . Der Gvsamtvorstnnd .

"
Im Anschlich hieran berichtet Stadtrat Laeroix über die am 1 . b.

95? . hier abgehaltene außerordentlich « Veriammlung der Vertreter
des Badifchen Väcker^ncffter -Veribant « », der er als Vertreter des
Stadtrats angewöhnt hat . und die stch mit der Verteilung des ameri -
kanuchen Mcihles befcchte . Danach hat sich die Versammlung einmütig
Legen das Vorgehen der Reicl ;si^ tn ?idest?lle ausgl 'sprvchen und dem
Stadtrat DauZ für fein enerailsches Eintreten für das Bäckergew :rbe
mit der Hoffnung auvge ^ ' rvchen, dcch er auf seinem Standpunkt be-
harre . —

Tarif der llarr ? r ulier Lokalbahneil . Beim BÄrqerausschuh wird
di « Zustimmung daM beantragt , daß zur teilweisen Deckung ihrer ge¬
waltig gestiegene « Betriebsausgaben der Perfonentarif der Karlvru ^
her Lokalbichncn mit Wirkung - von einem durch den Stadtrat zu de-
striumenden Zeitpunkt an nml » den Vorfchlsägen des städt . Bahnanttes
erhöht werde . —

Stromversorjpmg vo« Karlsruh «. Aue Einschränkung des Kohlen -
verbrauche » im städt . Elektrizitätswerk foll möglichst der gesamte
Strmnbedarf «ms dem staatlichen Murgwerk bgogen werden , während
der Strombedarf bisher nur zum Teil vom Murgwcrk geliefert , im
übrigen aber in den beiden städt . Elektrizitätswerken eneuo * mnrh «.
Hierzu ' ist die Erweiterung der Einrichtungen des Schalthauses beim
städt . Elektrizitätswerk nötig , da mit den bestehenden Einrichtungen
höchstens 2000 Kw . übernommen werden können , während in abse?>barer Zeit die Höchstbelastung durch die Stadtversorgung über 40Ü0
Kw . betragen wird . Das Gas -, Wastev - und Elettri «itätsamt schlägt
daher vor : E - ribam dreier Transformatoren mit einer Leistung von
je 1200 KVA . , Erweitening der Schaltanlage in der Trausformätoren -
station . soweit dies iwixch die Neuaufstellung der Transformatoren
nöti , ist . Verstärkung der Verbindungslabel von der Transformato -
renftation nach der Schaltanlage i-m Elektrizitätswerk , ferner ausKründen der Betriebssicherheit , Ausbau d« »werten Sammelschienen -

Statt jeder besonderen Anzeige ,
Heute mittag 1 Uhr r« gchi«d ntch Ungerem t .eidenunser lieber , guter Vater , Schwieeerrater und Großvater

Herr Leopold WolfmiiHer
Oberrechnungsrat a . D .

Inhaber des ZXhrtnffer LCwenordens L Kl.
im Atter von W Jahren . Z23344

Die trauernden Hinterbliebenen:
Auguste Farer, geb. Wolfmfitler .
Elisabeth Llndner, geb . Wolfmüller .
Ma* Farer, Kaufmann.
Rudolf Lindtier . Bankbeamter.

Karlsruhe , den 9. August 1910.
DieSaadieung findet am Monta«, den 11. .August , nach¬

mittags 4 t 'hr, von der Fnedhofkapelie aus statt .
Tnuierhaus : Karl - Wilhelmstraße 20.

Danksagung.
Für die wohltuenden Beweise aut¬

richtiger Teifaahme beim Hinschei¬
den meiner teuren, unvergesslichen
Mutter

Frau

spreche ich meinen tielgekühllen Dank
ans. Besonders danke ich Herrn
Stadtvikar Hemmer für die trost¬
reichen Worte an der leteten Ruhe-
atitte der teuren Entschlafenen.

Rudolph Schucker
Scheftelsb-aBf 6.

KarW 'rnh « , Ol Aognat 1910.

Etiketten

3 Monate alt . MSdllien .
autcr Ocrlunkl . wird nad »
UcOcicintuntt an

Kisdesstatt
abaeaebcn . ES kommt
nur autc Ẑ amUie in
Z??aae . Geil . Ana . i>. Rr .
BS127Z au Bad . VieSe .

systeme in der Tran «chormatvrenstation auf der 20 000 Volt -Seite und
Verbesserung des vorhandene « llebersvannuiigsschu ^ es . Einbau einer
Sigmrreinrichtung Mr UeberwachunA der Oeltemperatur der Trans -
formatoren , Anbringung einer Erdschlufz - Sirene zur sofortigen Fest -
stellunz von Störungen , Einbau von selbsttätigen Oelschaltcrn in die
von der Schaltanlage im Elektrizitätswerk abgehenden Speisekabel ,
Aufstellung einer Oelreinigungsanlage im Majchineichaus des Elek -
trrzitätswcrkes und Schaffung von Ginrichtunyen Mr bequemen Beför -
berung der Transformatoren vom Schalthaufe Mr OelreiniMNgsan -
läge . Die Kosten hierfür find auf 494 000 Mark veranschlagt . Weiter
sind anfzubrlimen : Für die Erwerbung eines im Schalthaus « einge -
baute » 1000 MA -Transforiuawres . Eigentum der Rheinischen Mek -
trizitots A . G. in Mannheim , öS 000 Mart . fiir die Erwerbung der
Leitung Scheibenhardt - Schalthaus und des Schalthauses selbst von
der staatlichen WafferSauvertvaltung schätzungsweise 194 000 Atark .
Der Gesamt ^ostenauftvand beliiuft sich darnach auf 744 000 Mark , der
bemi Bürgeraucschuß angefordert wird . —

Znstandsetz« ng de» kleinen Festhallcsaals . Nachdem der kleine Fest '
Hallesaal vom städt . Rahrungsmittelamt geräumt ist, soll er instand -
gefetzt und seinem ursprünglichen Zinecke zurückgegeben werden . Hiefür
und silr -die Einrichtung elektrischer Beleuchtung in den Trepvenhäufern
und Aborten der Festh .ille werden 3900 Mk . beim BUrgerausschu »
angefordert .

Stratzenbileuchtunq . Das Ea ?. , Wasser - und Elektrizitäts -Amt
hat im Frühjahr versuchsweise 200 Fernzünder in die Gasleitnugea
eingebaut , um die Gaslaternen mittelst Druckwelle zu entzünden , wobei
Gas und ein Teil des Aufwandes für die Beleuchtungsdiener gefpart
iverden . Da die Versuche gut ausgefallen sind , beabsichtigt das Amt ,
zu gelegener Zeit dauernd zu dieser Art der Zündung der Laternen
überzugehen . Sein Antrag auf Ankauf der Vorrichtungen zum Gesamt -
preis von 7500 Mk . wird qenehniigt .

Installation ^arbeiten in den städt . Schulen . Im Benehmen nnt
der Vereinigung der Karlsruher Blechner und Installateure wurden
die Arbeiten zur Instandsetzung der Beleuchtungsoinrichtungen , Was -
serleitnngen und Abortanlagen in den städt . Schulen , die während der
Sommerserien auszuführen sind , m 37 Lose eingeteilt und an die non
der Vereinigung vorgeschlagenen 'Muster vergeben .

Dienstauszeichnung . Dem Buchhalter Heinrich Barth beim städt
Gas - , Wasser - und Elektrizitäts ^Amt wird in Anerkennung 2S. jahriger ,
treuge ^ istetcr Dienst « die Ehrenurkunde der Stadtaemeinds verlieben .

Fürsorge fiir kränkliche Schulkinder . Da in diesem Jahre die Sol -
bäder in DUrrheim , bad . Nheinfelden und Rappenau voll belegt sind,
so das; eine größere Anzahl von Kindein , die nach schulärztlich ? ! Ver -
ordnung Solbäder gebrauchen sollen , auswärt ? nicht untergebracht
werden können , ist beabsichtigt , diesen Kindern in der stZdt. Badanstalt
sVierordt -Bad ) Solbäder auf die Dauer von vier Wochen zu ver -
abreichen . Nach dem Bad sollen die Kinder den Stadtgarten (unter
Aufsicht von Damen des Frauenoerein «) besuchen lunentgcltlich ) . So -
dann werden sie m der Tchvlerspeistmg sin der Schützenstrafte . Schule ',
gespeist. Der Stadtrat erteilt hierzu die Genehmigung .

Förderung de» Rasensports . Dem Rasensportverbend Mr Karlö -
ruhe mid Umgebung , der am 17. d . M . auf dem Sportplatz des Karls -
rnher Fnhballverein « leichtathletilche Mettkämpfe und daran an -
schließend ein Fußball Städtespiel Pforzheim - Karlsruhe veranstaltet ,
wird zur Beschaffung eines Ehrenpreises für einen der hierbei vor¬
gesehenen Schülerweitkämpse ' «in Geldbetrag aus der Stadtkasie
bewilligt .

Anordnung einer aNgem . vottszShwng für den 8 Oktober J9J9
^ KariSruke , 9. ?w .g . Schon im ?iahre 101R hatte es sich heran ? -

doi5 die Verschiebungen und Veränderungen
im Ve » öl ? erungk . stände der einzelnen Aebietkteile de? Rei .

ches währmd eine « JabreS so erheblich sind , daft die bei der Volks¬
zählung <wn 5 . Dezeink -er 1917 ermittelten Zcrblen nicht mebr als
ziwcrläsiige lln t̂erlayen fiir die Verteilungsnmtznahmrn des Reichs -
ernährinlgKn ' -inifteriuinS angesehen werden können . Es war daher
für den 4 . Dezember lOlfi eine allgemeine AolZahlung angeordnet
ipo^ .en . Die stürmische BcvylkeruugsbeweMna wahrend der Demobil ,
machusng ' fottirs die sonstigen damaligen VerhSllnifse gaben jedoch
Veranlassung , von der . Vornahme der VolkSzähluiiK Abstand zu
nehmen . In ^ schen hat aber gerade die Denrobilmachirng mit den
durch sie ein <ietretenen ?lendmmgen im BevölkerungSstande die Not -
wendigkeit einer nouen Jlufnahme der Bwölkerumq noch ver -
stärkt .

'Reichsministerirtm . Swatena,l »sch » st und Mer -AnZschu^ der
Äativnalverisammlung l"rben daher b-.'schloffen, das , am Mittwoch ,
den 8. Oktober 1010 eine Volkszählung vorgenommen Irenen
soll . Die Zählung wird in ähnlicher Weise wie im Jahre 1017 tourch»

Die

Vetten - Abteilung
Reformhaus Neubert

befindet sich jetzt

Sit ? Ctl ^ l

'

t 1 ? ♦ 6 Grnstein & Schwarz )

— unb ist geöffnet so« 10—12 Uhr vormittag ». —
.Vettere Auskunft im Hauptgeschäft Äatserstr. NS .

geführt werden . Für jeden Hanshalt ist eine SauÄhaltunz ^^^üufüilen , in welcher alle in der Nacht vom 7 . auf den 8. - • ' ü . [in der Haushaltung anivesenden Personen und in einem

Mr die bei der Zählung über die Persönlichkeit des (5in<?etoen
nenen Nachrichten ist das Amtsgeheimnis zu wahren . !?ür w > g,
führung der Zählung wird irieder m >f die freitvillige . Je>

WWW . . . . , MW . . . Zählimg . M .
lässiges Ergebnis liefert . Es mutz daher erwartet werden ,
gesmntr Bevölkerung bestrebt sein wird , die Durchführung Wl
lung iw . ii Kräften zu unterstützen und zu fördern .

Turnen , Speel und Sperrt .
dra Bon der Deutschen Turnei 'schqst . Prof Dr . ^ 0 r i

lau , der bisherige stell» . Vorsitzende der Dentscheu Turnerschast .
Zustimmung des Ausschusses der Deutschen Tarnerschakt nicl .
lichen Ableben des Vorsitzenden der Deutschen Turnershnkt p »
tätsrat Dr . Toeplitz - Vresla » , den Vorsitz und die Eeu 'iau ^
Aorsitzeitd '̂ n der Deutschen Turnerschast «hernommen . bi»
Oktober d . I . in Erfurt angesetzte Deutsche Turnertl ? die ^ ^ $
voll ^ eheii , sowie die ganz » Neuordnung der Deutschen Zurftev ^ ^ ,
die Tat umsetzen r -irb . Bis dahin find alle Zuschriften daher o .
Dr . Partsch -Breslav , Kaiser Anlhelmstr . 8 > beiw . an den
sührcr Prof . Dr . Rühl , Ttetti -i , Friedrich Karlstr . l '

.chten .
Verliner Schwimmer in Böhme » erfolgreich . Der ** je »

Schwtmm -Verein Fricheu gewann bei dem Interna tion »

Aiettschwimme » in Maffersdorf sWhmen ) die HS « pj;
(ff

stasfette und die S e n i o r tt a f f e t t e . Ez ist dies de: e
solg deutscher Schwimmer in internationalen Wettkompstn
Kriege . ZU

dra . Ein Magdeburger Stadt ^Ausschutz fLr Leibeeiiduna ^
'

^
nachahmen ? ux:rter Weise ist jetzt auf Vorschlag de» Magdeburg ^
schussez für Leibesübungen in der Elbestadt «in Stedt -A '^ ^ ^ ch
gründet worden , dessen Ausgabe die Beratung aller Turn - und

^
fragen , sowie d^ S Spielplatz •, Turn - .t«b Säimimmhallenbai »^ Ait-
Kommunen ist . Die Vorlage des Magistrats , nach welcher ^
glieder vom Oberbürgermeister ernannt , vier von der Sradtverr ' ^
sitzung gewäblt und acht von den Turn - und Zportnerbänden . ^
werden , ivurde ohne Widerspruch in der Stadto -.' rordnetensttz»
genommen .

Bäder und Sommerfrischen .

l - udcrn t *
. Qettt nach
Kinderwctt . t«f?M

i ' EBontaPc .m den aÜnstigstc » in ganz Silrov ,̂ .
krteaeS . wo dte Mcnl ^ -dc ! ! . namentlich die Kinde -weii . ' V ' S '. '.ttern .inrimki aeradeln tit erftfiicrfonttm klaffe an SftcröT, l'" -bnt i ' ;,
Ächwitche. Blutarmut >inl> Srtnncfifrin>ncrfiUofc leidet, tann t*
liicln warm «cnufl anS Kerl nclcflt werde » ! Seranö auS der n^Lust »ad - ionnenlosen Ziavt . vinau » auf die o,onr <-!» c .» »»«- ' !! i» «c
@ol6 <ib . WS lieliiiche Wold , imd bttertumfcWttjt « Tonavelck 'inSeu ^ m *
Iruckitbare Aaar . Neben der Slibenlull in Donauelcvtncien . die an « uw
dura , tbre dünner : llanNlienz den Körver iwinat ficrrcr *n (NjoyL
inneren Oraane mit dem niHtflm Sauerstoff verlaraen (jtiir «
eine ftütfctc Nlutdilduna «Tiengen » und einen reneren QtefpP *9U , tc &jMIdie Gole Heilwtrkuiig dlnüt . Kommt , «r Söde -ilnft nv6 > dte
Ver « taut , so wird der « teffwewsel sn norti stlirkerer und ^reo >r .
nnaelvornt . i>ern "r fet kur , ertmftlt ' t . daft das Oöhenfolvad Tw?? p!i« Ä
Wald in unmittelbarer Slftfce mtt t (Veiten Sva ^teraanaen den ^ > .
iiiiein fet der . Perle " DonaueWnaen ? crwsimi . dos Niirftl »? *L.t oc* z ,
tfcücn Parkes . t>cr ea . yno Morgen arost mit gevfleaten iL
leinen uralten schaNenwendiaden Büumcn . seinen Quellen «nv ^ ftttt/ %
dielen Schwänen und RafservSaeln . wie . aoldmen " K >s>be« da ' ,
aSt ' en d >-r Kinder dNdei And ' für Erwachsene ist gesorat . - Jii
lief) linden SOwtCTOUffftrrrtiiei : «an ? » ea ^ ?rrilften aUk
Karlsruhe Natt , ebenso « on,crte - auch an ' e Btd ?tel !>et vorva «vc> „ ^ ii .

Vgln*il \ fPiAii » K4a "X.*•»vrmnfv .. rnF.bandinna JDioxtt ) . Daitt die reia ' Soltiacn SummUinneit . bf<| . hc )i " « ((SvtlrlteitBcrfl . Seit dem 15 . r*jiilt kennen die .SeilNiitien tu » ao
ftftder >u Verfitoun » siebenden Bettenwvl besetzt werden .
VNeauna in Donaneschinaen anbetrifft , so hat die Baar .
Donaueschinaen wftötent ) des KrieaeS ae »eiat . dak eZ ei« teuau ° » s
rOen Ht und tton der starken ffiinsrtrrfinfurrO , nat so aianche « krani e/M
wiwrend de» AZeltirieae » bier neben der S »»en- und S ^lVadn » ,,

I und ist an Lew ,U >die aenügende Vervsleouna erhalten unv tu an vcio J ' ' ' " s ,f. en
(uriirtnetcDrt in feine Heimat . Nnn da die Grenzen slrt Jv! «ort
ScbenSmlttcl ins Land kommen , ist es mit der Äcrvlleauna " ftv
elchinaen noch besser aeworden und damit die Garantie aaevc » - ^ t «' . j,
s nbnnaer " der kleine » kranken Kinder stillen *» ISnrttn . Stw z »r
« astdSuse ? und Wirtsebatien sind in Donaueschinaen vorvanv ^»-
kranken Kinder und Srwachfenen ist auch antliche Äilft

An unserer Geschäfts¬
stelle lagern noch sob-
«ende

B - Angebote :
23122 23128 2S176 2.'5212
2S252 23310 2H;1R 2 .%370
2S378 £8414 2:V!68 23470
23568 23S74 23620 23660
23730 23810 23820 23836
23838 23868 23870 23904
23964 und noch neuere
Nummern , welche « caen
Vorzeigen der Ausweis -
karte sobald als insgllch
abgebolt werden wollen .

<Äe»ch<if«Sstcvt
der ..Bavischen Presse "

Wmeil ZW

werben .tKgllch mit 3(658

Mllag « . MenWch
können noch einige
Herren tetlnebui - u .
Leovoldttr . l3 IT.. giwl .

Nigrin
aeputzt .

Alleiniger Hersteller : Carl Gentnc r . Ä öv v in » e n mürit ttJ

p -

Mr Weine und Ltkiire
emvneblt B10174
# . S8a <roe *, Steinst * . 81 .

ei tft der erfrischsird « ». n»»blb «»än»rn --
ltche K»lnstni »st. den Ste sich aus

Steigerwalb 's Kunstmost - Ansatz
„Im Konservenglas " A,„,

sebr eürfach selbst znbereiten . Nach etnem
rinmaNgen Beriuch werden Sie nur noch
ttoiserivald

' S 51anIttvost -Anfats kaixeri
n

mtt ab
lich

"

i . Steigerwald & Comp., Heilbronn a . N .

Halbschuhe.
kaufen , ftitmeiftr . *8 IV.
rechts . Dianes . «M9100

Zeige meiner werten Kundschaft den Eingab

neuer Winterbut-fflodeM
an.

Es werden Filz -, Veloor-t
Samthütte zum Umformen
jetzt sdion angenommen. ---------

<Damenfjut' 9abrik Jos . 9fl&&
Erbprinzenstraße 26 .

Dan «e« ki- ! d- r . Slirtc ,
Bluse « . » iwt««MUU>.,
andcaUcitier werden
schön angefertigt B4W74

S » - llerltr . 6 . 8 Treoo .

RBerKliiigeii

iffläTA ®
4123 Kaiser,ir . 34 . ? ad .

Nähseide
towie lärntl. Garne in

Wolle . Baumwolle .
Kunstsetoe . jedes Quant ,
und ^ arbe . kauft 12143

Wtlh . Clorer ,1r . .
Polanientcnfabrlk .

« aisorst »» ftc 1 ^<». &•

Tapeteng
reichbaltige Auswadl .
H . Durand ,
Donalasstrak « 2fl .

Bei d . Hptvost . Tel . 248»
Uebern . v . Tapezterarb .
Wnl terkoll . üit Tienlten .

Hana - ÄJh
'

SiS :
Dünger l «t das a. Grund
neuester Wissenschaft !.
Forschung hergestellte
.MittelKurBeüorder
unttdesWachstumsmid der Haltberkelt

Zimmer - und Gar -
aptlanzen . sowie
Iseh .Bluiuen . OrgL
&

;
T,r

"

Uhr «,, u. , Hcrr" '

Tafelbestecke , Kaffee - u. Teelön - .
und Damenringe , Alpaka - '

emptiehlt li „ r l ', r ?n
*l

C . Fränkle , iiiMMt

Wandpl ^ f ^
einige ZSaggonladnUgen , Augull/Seo . .

abzugebe »} :
xJsir &

"
«z % 2J ssÄfe

"

Elise Joas
Adolf Jösel

Verlobte
Karlsruhe -Xüidbvro

Mu mst IM * -
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Kleine Zeitung .

Tide
Zahlung derwt v5 ^ l-ldmLnze» der Erbe . Nebsr die Voldnmn^ n der

^öls- ' v ' -' « unfl aus Anlas? des Gesetzes über die Achlun .,n ®oß> eine lehrreiche Zusammenstellung gemacht . Sie führt
' Uf lai*öc\t 146 verschiedene Münzen aus 37 Ländern auf . BorSSsich -
' !!» >. - cipzpten , Argentinien . Australien . Belgien , Brasilien , Vri -

^ udicn. Vulaarien , Kanada . Chile . Columbia . Kreta , Däne -
ütcT « « c^ ötaTtlmch . Griechenland. Großbritannien , Guat ?

gro , die Nieder -hn & & aIiCn > Japan , Meriko , Monaco . Montenogr .lorwe^en . Oesterreich-Ungarn . Ost-Indien . Peru . Portugal .
tSirfri SL Rußland , Schweden, die Schooeiz. Serbien , Spanien , die
atr.bt»

' Jie," 9«eJa uit > die Vereinigten Staaten von Amerika. Die
»er?!» ,,

un , wertvollste Goldmünze ist der fünffache -
tomn! t \ wtl Pfund zum Werte von 102.IS Galdmark ;
üfitfe Bot

* Erlisch« Skw-Piaster -Stü « zu 92 .3» Goldmark. 100 F

S »w
dann

Frank -
!»nd nur Frankreich, sondern auch Bulgarien , Griechen-

• stauen , Monaco . Rumänien und Spanien prägen lassen .
lein

' ^ ^ lindeste Land der Welt scheint Kalifornien zu
Ellens >̂ bt dies aus einer Mitteilung hervor , die Dr .

fcitivi. I Pariser Akademie de M <-dicin gemacht hat . Damich er -
Zahlen Kauforni - n die Menschen das höchste Alter . Hundertjährige
Stlim,, {, „1 SU groszsn Seltenheiten . Diese Tatfach? wird dem
b -n it . ! , "er ungewöhnlichen Fruchtbarkeit des Bodens zu-geschrie -
l '-(

' *£ ; - ■» BWS erreichen dort nicht nur die Menschen , sondern auch
Tykoni !? ' ° ? ungewöhnlich hohes Alter . So kommt es vor . daß
^ 3lJnv d? als taufend Jahre alt werben . Dr . Laurent zeigte
Knli^ . » ? '" ^ . P ^otogr'aph'ie:i von verschiedenen Hundertjährigen aus
«in«s „„S ' "Gunter jene eines Mannes , der 118 Ia 'hre , und die
über » • 110 Jahre gelebt hat . Letzterer verfaßte sin Buch1 ••Sie Kunst, sein Leben zu verlängern ".
die bcft? Heiratsalter . In England hat man beobachtet , dvh
Sttifen ' cl? t betraten , sunt grofecn Teil 40 Jahre sind und
fytofä 23 oder 24 Jahren wählen. Im Anschluß davan hat sich die
hinJx den Ehen zwischen so ungleichaltrigen Paaren ge¬
äußert sl Kinder hervorgehen. Eine Ärztliche Autorität
^ iöliri.irr tu daß nach allen Erfahrungen die Kinder eines
der r S??c* kraftig und gesund sein können, vorauszesetzt, daß
^ och

^ !?^ t gesund ist. Bei den Frauen verhält es sich anders ,
^ cschi ^ ^uHemeinen Ansich! der Aerzte kann man dem werblichen^ " rachi empfehlen, fu-m ersten Male eine Ehe einzugehen.

wenn ein l .^ rts Alter als 36 Jahre erreicht ist. „ Man kann das
Gesetz aujftellen "

, erklärt der englische Arzt , ..daß ein Mann im 34.
ober LS. Jahre seiner Körperbcickiaffenheit nach um 10 Jahre jünger
ist als eine Krau desselben Alters , obwohl Frauen länger als Männer
leben und sich gewöhnlich im Alter einer besseren Gesundheit erfreuen .
Ein Altersunterschied »wischen Mann und Frau von 5—10 Jahren
ist da? Beste für eine Ehe . Als das günstigste Heiratsalter für eine
Frau sind die Jahre von 28—26 zu bezeichnen , für den Mann zwischen
27 uns 3 .1 " .

..Scheiden" t»t weh ? Au? München wird berichtet: Hier waren
früher durchschnittlich 400 bis 500 EHeschndungsprozesse im Jahre an -" "

M » ' r ~ jetzt - "
I , ^ m -Biege

zahl aller Fälle waren die Eh e s r a u e
'
n der schuldige Teil .

jvame -
? .n dem bis jetzt verflossenen

M -en M
hänglg . 1918 stieg die Zahl auf 104
Halbjahr 1919 sind es jedoch schon 1771 . In der iiberwieqsnden Mehr

lller Fäll « waren dieEHefrauend
" Zurück jnm Walzer ? Di« Entthronung des Fox-Trott , des
und der andern wilden Tänze, die den Freundender klassischen

Tanzmvrster auf ihre Fahne geschrieben worden Die Gesellschaft hatte
ein Preisausschreiben veranstalte
GesellsHaftstcmzes einen Ehrenschild versprochen . Vor einem hohen

horeographie so wenig gefallen , ist von der Britischen Gesellschaft der— — •fi— — t it — ^ ^n,c ^ schrieben u " 1" ±x'
istaltet und de

^ . . . . . . . yrenschild vettere
Schiedsgericht zeigten nun die Erfinder ihre Künste. Alle die neuen
Tänze , die Anspruch darauf erheben, im nächsten Winter d^n Ballsaal
M beherrschen , sind im strengen Gegensah vu der jetzt herrschenden
Mode in langsamen Rhythmen und gemessenen Belegungen gehalten
und bauen sich auf der Grundlage des Walzers auf . Viel Eni -
zücken erregte z. B . eine solche Walzer -Variation , genannt „Die Wiege"
deren schaukelnde Bewegung durch das Kreuzen der Füße hervorge-
rufen wird . Eine andere Nsuheit , der „Wellenwalzer , ahmt di«
wogenden Bewsgungen des Meeres nach. Eine Verbindung von
Walzer und „Russischem" führt den Namen ..Das Walroß " hat aber
sonst mit diesem Tiere nichts zu tun . Zm übrigen ist von einer Ab-
»ahme des Jazz , der „auf schwachen Füßen" stehen sollte , vorläufig
noch nichts zu merken , und es gibt Ketzer unter den englischen Tanz-
lohrern . die ihm, sowie dem Tango , eine neue, noch größere Blütezeit
voraussagen .

~r Die filmende Aristokratie . Di « neueste GesellschastSmode in
Enaicmd verlangt von den Damen der Aristokratie, daß sie Rollen
in Filmaufnahmen , die zu wohltätigen Zwecken veranstaltet werden,
übernehmen. An erster Stelle steht hierin di« Königin Mary , die
den ubttgen vornehmen Samen mit diesem Beispiel vorangeht . In>̂om bat sich diese neuefte Unterhaltung der vornehmen Welt schön
eingebürgert , ist dort geradezu zur Leidenschaft geworden. Aber auch

in Frankreich beginnt sie Fuß iu fassen. To hat eine kehr bekannte
Erscheinung der Pariser großen Welt, Fror - Jane Mühlfeld , rhr«Räume zu : Verfügung gestellt , damit in ihnen / kinematographisch «
Aufi-ahmen gemacht werden können . Ferner hat sich der Graf Ro ,
bert de Chcrmon.Tonnerre entschlossen, seine dramatischen Liebhaber»
miffübrungen in kin«matogräphische Vorstellungen umzuwandeln.
Auch der Eercle der interalliierten Presse, dessen Bizepräsideni Gras
de Veaumont ist, hat seine Saite der neuen Kunst geöffnet ; diesem
Beispiel folgte Gabriel du Tillet als Vizepräsident des „Cerele de
l 'Epatant "

, der namentlich Aufführungen im kleinen Kreise bevor-
?.ugte. Ganz besondere» Interesse erregt, dax die Tochter des Grün «
ders der Heilsarmee . Generals " Booth. .Milz Evangeline Booth. di«
selbst den Oberstenrang in der Heilsarmee bekleidet , die Hauptrolle
in einem Predigtfilm übernommen hat, der sich . Die Feuer de»
Glaubens " nennt ." :" Eine Hochflut amerikanischer Reisender nach Europa hat bereits
eingesetzt - dir Amerikaner können es augenscheinlich nicht erwarten ,das so schwer beimgeisuchte alt « Europa zu besuchen und die Schlacht
selber zu besichtigen . Zn der vorletzten Woche stnd 6500 Passagiere
von Newyork nach Europa abgefahren, bei weitem die gröszte Zahl
seit dem Ausbruch des Krieges . Auf den Landungsplätzen der Cunard »
und Wlnte - Ttar -Linien entwickeln sich ganz dieselben Szenen , wie
inan sie in de« Zeiten vor dem Kriege gekannt hat . ganze Berge von
Koffern verschwinden in den Riesendampfern und Scharen von Freun -
den und Angehörigen begleiten die zahlreichen Reisenden, die alle
Kabinen zu ihrem Ausflug nach Europa belegt haben.

Das stngeude Parlament . Die Abstimmung über die Einfüh -
runa des Achtstundentages in Holland hat im dortig,»n Parlament zu
einem evgötzlichen Zwischenfall Anlag gegeben : Die Sozialisten
scharten sich am Schlüsse dieser denkwürdigen Sitzung um ihren Führer
Troelstra und Huben an , aus voller Brust , das 8 Stundenarbeit -Lied
zu singen . . . . 8 vre n, 8 uren ! Es ist eine Paraphrase des uralten
englischen : 8 hours to work, 8 hours to play , 8 hours to sleep , 8 Shil -
littgs a day ! Daraus aber scharten sich die antirevolutionären Abae-
ordneten an ihren Führer Dumeer von Twist und begannen das schier
400 Jahre alt «, Oranje -patriotische ..Wilhelmus von Nassouwe Ben
ick von Duylschen bloot ; het Vaderlandt ghetreuwe blys ick treu in
den dot ! Run . man kann dem Vaterland auch bei 8 -stündiger Arbeit
treu bis in den Tod bleiben , dachten die Sozialisten und sangen unent »
wegt zu Ende ! Und die andere Partei gab sich auch nicht sogleich ge -
schlagen . Diese singende Kammer ist jedenfalls ein Rovum in der
Parlamentsgsschichte.

29
'

JF-

1841.
^ traurige Pflicht , «n-

s" m p Von dem Ableben un-es Knrenmitgliedea

Selbständige

Znsiallations
Monteure

für Mohr- ». Robrdrabt -
Installationen stellt et«
ElektriziSStswerk

Achern . nsssa

U Iii . Malt
fOnmeti sofort eintreten .
Bauaeschaft L . Mein »«».
12801 ffitau» ee <t)tftr . 44 .

in ir
r >berrcc hnung8rat a . D.

setzen . Die Beerdipais,, , |
n « u ufe nachmittag 4 Uhr statt . !

Äch , r
" t r,r^ Sanger werden gebeten,

20 samrp
'
i

®n der Frisdhofkapell «
Oer Vorstand .

Uno Händler

h jJÄlW
-

§ & S
;« "SS :

» «tu , 1 ?.!" d ntcülM . wü "r ltX!n unv .
SSNoSS 1 ^ ud nicot'

W„& {rmö0tn
Ä,. «"trage ts«t .lUte . nn die Vav .

Sil ., 80 Jahre , m . 1 Kind .latti.. wünscht mit Hand¬werker oder Herrn in
wenn auch
zwecks ~
lichererGtellnng .Witwer .

nch 1— 3 Kind
Heirat ÄV

Anonym zwecklos.
Anerbiet , u . Nr . ZSSMS

on Sie »Bad. Presse " erb.

mit

0n« ' Ä 9r »^ n An .

? '»-? ' W .°- . v-rlanat .u - Kunst^ vtiM .AnonymeS n . ■ ■ .«■ . . . i

Heirat
Witwe . 43 P!abre alt .

katb . . Iw > erlos . mScvte
aus diesem Wcae. da eS
ivr an vaiscndcr Gcleaen-
Seit keblt . die Bekannt -
swaft eines anstiindiaen
iderr» machen . Zwecks
wNterer Scirat . Witwer
nictu auSaesMoifen . Voll-
stSndiae Wobnunasein -
richtuna und etwas Bar -
aeld tkt vorbanden . An-
aevote mit . Nr . BS0VKZ
an die Bad . Preise erb.

m 1 1«
erziele » sicher hohen Ver -
dienst durch leicht verk .
Artikel in Stadt U. Land .
Zu melden von 9 — ' „ 12
u . 2— 6 Uhr . ASbringer -
ftt . 84. vart . 322928

Sichere i ?isloij
Erwerb « » .Nebenerwerb
durch Otts Metntötl .
,»r icdrichSseld iB .B ^ I 49?

kohntudkr Ukrdienß !
Silin Verkauf ein . altbe »
n' abrt . Reiniaunasmtttel
in « treudoien Vertreter
oel . Off. uni . P . 3384 an
Nassenstein Vogler A .»G . , M «» :lbei« . A19SS

feil «

I .̂ tsges»ch.
& V ?S5

'»3
'a

^lcf££}***. »wl ? ßt und

SS sM - » -L

?t4t ? ®eira? m!1 Uv
Witwer

MS ' Oc Bow
j °thn25 Und Ä ? mereim

? < bÄ
§

"
baÄ

Tüchtiger
Kmittzehiije
zu sofortigem Eintritt
gesucht̂ « s!7la .S^

Rechtsanwalt
! ) r . Kaiitler )Ps» rzh « i m .
Schreiner , m. STacMdnrt.

dildung . sucht AnkanaZ-
kiellune als

Rerkiütister.
? >chcr in Detail , ikalln .
laiion und Skizze, sowie" n Beizen . »lngcvoteunter Nr . BMOTfi an tjtcBadilche Bressc erbeten.

durchaus selbständ ..speziell rüx Muster -fachen urtit Seide
sofort od. fueter in 1
i'aiKTnö .aitBer.cfim .läteUuns nefuefct .Karl Timeus ,
Färberei . Marien - ,1 ftroftc 18 :21 . 12810

Maurer ,

handlanger
u. Gipser

bet hohem Lohn gesucht.
Qottl . Weißer

Baugeschäft W48a
St . George « lSchwarzw .

"»

Schneider
sucht Ardelt an»« dem
Kons . Angeb. unt . Nr .
B4S016 an Bad . Preise .

^ Ünacre aber durchaus

W5 « - Mchlm »
klhrMri »

Titr sofort einige Stunden
täglich auZdilfjweise ae-
sucht . Bet wirklich bettle -
diaenden Leistungen dau -
ernde Anstellung nlcht
ansaeschloffen. Gell . An-
acbote unter Nr . 12758
an die . Bad , «greife *.

Keaulein
nrtt allen vorkommenden
Büroarbetten vertraut . , .
sosortigen Eintritt ge-
sucht . Angeb . mit Zeug-
ntS-Abschriften und Ge-
baltSansprvchen unt . Nr.
B4897K an die Bad . Pr

ZMWNSN « Il»i

sofort gesucht. BS10SS .4.4

Kaiierstr . ISft .

Kranes. s«ibercs
Mädchen

welches bürgerlich kochen
kann und kl . HauSbalt
selbständig führen kann
in ante , dauernde Ttellg .
baldigst gesucht 12929
«Uel -' er R - n- brandt .

Karl -Friedrichstr . 82.

» IMMNWWHt

| ÄslS«. |
iigleritmenl

durchan » tüchtige ,
ji gewandte s« ld< für &
K dauernd . 12810 A
jt Kar ! Timeus, f
N __ Särberei ,

'£
U Martenftratze 19170.

Möilchen - Gchich .
Su » « etbtls « w der

Küche im leicht. Arbeiten
1 oder 2 Mädche «

esucht. Gute vehand «
und Berpsleauns

schert . «7llo
uma
wird »ngeftl

Angebotea.ntnlt Bai «-
bort a . Neckar.

ttt
©ür

eüe «
ürttbq .

Zimmermädchzn
welches nüfien. bügeln u.
servieren kann und mite
Seuon . Ocfifit, in ßerr »
schaftt -k>a :iS otaen boben
L»bn gesucht . >!u melden
KrteaSstrasie S7. B4SSN4
Weg. Erkrank, d. » i«d.

suche sofort tü» t . Allein»
inidchen in SauSd . mit
Z kl . Kindern . B43IN6
kkx. vr . » ettt« . Sotten -
«rafte 61. TL

EriadreneS
Mädchen ^

nrtt ante » ScttaniiTcit für
vor- « . naibmtttaas gel .
TOI481 ÄmalienNr .?4. n.
Mädchen -Gesuch
flfleifl . MSdchen f. Küche

und Sausbalt aesucht :
Tchettelftr. «0. A2Z386
MSRidchw
slir I>äu » l. Arbett . gcf»cht .Hirsch»«, i n . xxm

Personal 4200

Verkauftsfell « für das nördliche Baden bi » Bühl : Philipp Soff , Mahnholm ,Parkring 31
Verkaufsstelle für da« südliche Kaden südlich Bühl : W . Lederle , Kfaitlaliraeusi-uq «i RcparSturqp G. m . b . H„ Freiburg , LehenerstraBe 23 . A546

sow.gu
Kellnerin für sofort ge¬
sucht . Msm
© otfeßantr Sf &Xüale ,

Durlacher - Allee 27.
Aus sofort od . iü . An «.

1 pünktliche , znverlässige

!!
i HerrschastShauS gesucht

morgens von 8— 12 Udr
täql . Rur Frauen oder
Mädchen m . guten Zeug -
ntiien wtfcht . stch melden .

Näheres , u erfragen
nnter 12807 tn der (M
fchäfisstelle d . Bad . Pr .

Hohen Verdienst !
Turch den Vertrieb eiueS Bedarfsartikels

direkt ab Fabrik ist Hausterern , Kriegsinvalidenund auch weiblichen Personen Gelegenheit geboten ,viel Geld zn verdienen . Anfragen nnt . !^» It . 4 « ii«
an Sindols Moss «. kiorlÄrndt i B . A 19 .11

Gtnttgarter
sltÄt tüchtige«

Sirm » in che « , teckn . Branche

Vertreter
ans Provision oder a« f seste Rechnnna siir Baden .Offerten unter Nr . S715a an die « ad . Presi erbet .

Puchhalter ,
» erfeite . bUan,sichere Kraft , in BilchbaltnugS '
korresvondenll bewandert , sucht »u sofortigem An -
tritt grötzere Bereinigung . Ausführliche Ange-
böte , nebst Zeugnisabschriften unter Nr . 12825 andie BaSische Presse erbeten .

Fenerütrsicheruns . ^ " « ' ffi
rllbrtaen Pl « t»« ertreter . Ret zufrieden -
stellenden Leistungen wird Sntdj » » gewährt .SS Rh - in . Schles . Rers .-Bank . A1007

<? eneralage » tur Hermann KleSl ,Frankfurt a . M . . Gchillerolav di7 .

TöchtiZe Btrkmfem
für K» ?, -. Weii »-, WollwarengeschM . Hand -
arb « ii »n , Eintritt 1 . «-evtember , Kesnclit .

Es wollen sich »nr erste , bestemvsohlene Kräfte
melden , die mit leder Art Kundschaft zu verkehren
verstehen . fif>89e

Ausführl . Anerb . u . Angabe d . GehaltSausprüche
Zeugnisse mit Bild an

Rydolf ¥ieser ,
Snb. : vtte Li - k« .

Älteres Fräulein , a .
ständig , fleik . u . ehrlich." t auf 15. August oder

evt .. auch später

hier od. ausioärtS ,
welch . Art , evtl . kann aui
Kaution gestellt werden

Angebote , u richten u.
S948878 an die B . Preise .
naaram

Stelle -Gesuch.
Krieg»inval . . 22 ?!abri

all . Verb . , sucht Stelle alS
AtiSlSufer oder SauSdie -
ner . Angebote unt . Nr .
•S23186 an die . Badische
Presse" erbeien.

BernfspüeflPrin .
26 jähr . Süddeutsche
aus gut . Hauie . ki Ihr .
chirurg . u . int . tätig i .
Feld u .Heim .iKinder -
gärtuerinl . Kl ., tücht.
i . Nähen , vers . i . sein .
Handarb .) Stenogr .-
u . Schreibmaschinenk .

sch:oest . t . ein Hotel od .
Sanator ., als Pfleger ,bei ein . Kinde , leid .
terrnod . Dome ,

eil. An « , erb . Schni.
Ma «da F ., Pattau .Garniion -Laz. VI10"

Trstkl .Lagerhaus
zu vermieten.

Tasielbe ist in « arttrnh « an bevorzugtemPlad am EifenSahnalei » und an der Strane neuerbaut , hat elektrische Aufzüge und elektrisches
Licht , sevarateö Bürogebäude und allerlei Vor -teile . .-!eitrunkt der lleberuahme nach Neberein -fitiiTt. eventuell sofort . Näheres b. Eigentümer

ST. MOmlburger
Karlvrulic , Fcrnwrecher 152 n . 404 . 12673

Mcht vrakt . Betätigung
aus Zeichenbüro oder
Architekt . Angeb . unter
Nr . V4M6S an die „ Boö,Presse " erbeten .

Snche für st >a l . gevr .Hauslehrerin
ldurch Schuleintritt m.Kinder ireigewordeu ) k»-
fort Stell ». Latein bis
Quarta . uti78a .2 .2
Oberförster Dr . Henie ,Obertai .württ . SÄmarzwald .

Wo konnte
Fraulem

zumtofortig . Eintritt da?

lein
erlernen ? Angeb . unter
B4S1S8 a . d . Bad . Presse .

J « « gsr Mann
in einer htesig. arötzeren
Konditoret Stelln » s alsVolontär

Kenntnisse schon vor
banden , da von Berus
Bäcker Angebote unter'Nr . B4Sl !i8 an die . Bad .
Presse " erbeten .

Ii
bewandert in ©oli -
H. Kautschukarbeiten
sucht sich auf 1 . Oktob .
vd . spät . i. verändern .

Angeb . unt . 328147
an die »Bad . Presse ".

Zpczereiacschäft .
20 ^ abre bestehend, ist
krankheltshalber *n ver
mieten , vorliufig oSne
Wohnung : Inventar , so
wie Warenlager must
käuss erworben werden .
Angebote u . Rr . Ä28293
an die . Bad . Presse " .

© rofies . schön möbliert .
Dimmer

mit elektr . Licht auf IS.
?lug . an besser , » errn ju
vermieten . Hiller , Riut -
hetmerstr. 1 . dritt . Stock .
linkS . 323296

!?reu»dl . , gut möbliert .
Zimmer

ist fof . od . Htm 15 . Aua .
an besser . Herrn »u ver-
mieten . Karl -Wilbelmvr .
2t . 4 Tr . vrübl . BWSKX

Schöne
3 Zimmerwohnunz

in Emmendingen gegen
2 . 3 oder 4 Ztmmerwoh -
nun« in Karlsruhe oder
Vorort auf fof . od . Witt .
»« tauschen . Angeb . u.Nr . ZZ3S22 an dt« .Bad .Presse" erbeten.
Klüsach n# l. Zimmer
nächst d . Kaiserstr . an sol.
j^raul . sof . zu vermieten .Ni <dbeimer , Durlacher -
Kratze l> i . Lad . Z2L317
Ein groheS gut möbliert .Balkonzimmer
in gutem Haufe an nurbesseren Herrn zn ver -
mieten . Z23K14
KriegSitraße 178. 3 . It .Rntoni .

[E2Ü33
Lade »

fitr fein . Spezialgeschäft
in bester Lage evtl . l . ® t .
zu mieten gesucht.

Offerten unter 328312
an die Bad . Presse erbet .

3-5 l.4M
mit Zubehör , möglichst
Weststadt , sofort od . auf
1 . Oktober zu mieten ge-
sucht - Angebote an Karl
Bayer . Architekt , Fried -
richSslah 2. _ B30I177

Gesucht auf lS . Oktober
ein möbliertes
Aohü- « . Schlafzimmer
mit elektrischem Licht u .
Pension i, d. Nähe Haupt -~ t un -oost . Pension Nil, .
bedingterförderlick . Off.
unter Rr . B4S1S8 au die
va » . Hlreffc erbeten .

parterre , ivenn mögl . mit
kleinem Magazin , Hof u .Eintabrt in Oststadt sof .
aesucht gegen Tanscta

ieoreiner

II jHKr > l
schönen

lOststaftt) t» gutem Haufe .
2 . Stock. Z2331 !<

Gest . Angeb . m . Preis .Strafe unv . c-n
Kaeller . Veilchenstr . IN .

Möblier !ezZWMll
wr sofort oder 15. Aua
für soliden Arbeiter ?u
mieten aelucht. Röhe der
Hirlchstrane. Angebote
» iiter Nr . B4M .!<? .in die
Bad . Presse erbeten .

M IR8ÖI . BiiHinef
mit cleitr . Licht , in nur
gutem Haufe !U mtetcn
aelucttt . Angevoic D?.
Wirth , Stevlianienitrane
Nr . 7 . 12924

^ «nne« C=f)tonar tufttml nijj &l . $\mm
mit Klichenbensthung bei
Arbeiterfamilie , mit zwe.tBette » . Angebote u . Nr .323172 an die .Badtsche
Presse" erbeten.
Beamter sucht auf 15.

August faub . . 5nt möbl.
Zimmer

in ruhiger Lage. An«?«,
böte mit Preis unt . Nr .323333 an die . Badüch«
Presse" erbeten.

Webild. rnhig . Mann
gel . Alters sucht auf
15. Aua . od . später einfach
freundlich

möblierte ? Kiraer .
Angeb . unt . Nr . 323330

an die . Bad . Presse .
«solider Student incht

freundlich
womöglich mit elektrisch.
Neleuchtiina » ltf Anfang
Oktober . Oft . nut Nr .
■H:il " 1li ein die Badische
Prisse erbeten .

am
2 - 3 helle

fm «w

« öglichit iHcäsnljefcnefcc od . Ttadt -
äenSruKa für fofoxt ge 'riÄt .

9tn ( $offerien unter R «. «717n
an Sic »Bad . Preise " evfcstem.

• Zu miste» gesucht :
Moderne

in oder bei Karlsruhe von kleiner , ruhi
>jer Familie per 1. Okiober oder früher .
Hausbesitzer werden vor Inkrafttreten
des WobnungözwanasgefetzeS auf diele
Gelegenheit , angenehme , sichere Mieter
zu bekommen , nachdrücklich aufmerksam
gemacht. Evtl , kann Wohnuna in nord -
deutscher Groxstadt in Tausch gegeben
werden oder sonstige Kompensation er¬
folgen . Angebote unter Nr . 1SSSS an die
. Badische Presse " erbeten .

i © <
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uchömckerei
Z.Thiergarten

Herstellung sämtlicher

Drucksachen
für Handel , Gewerbe,
Industrie, Behörden,
Lehranstalten,vereine,
Hotels u. Restaurants
in moderner u. neu-
zeitlicher Musführung

Massenauflagen
in Werken, Katalogen,
Prospekten , Preislisten
Plakaten, Zeitschriften

❖ ❖
❖

Sei Verwendung von
Spezialmaschmen
können Nassen - Mus-
lagen in kurzer Zeit zur
Ablieferung gelangen

Verlag ösr »SaS. presse"
Karlsruhe ♦Telephon Nr . KH

l
I

!
j
I
I
I

!
1
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I
I
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1
PsndsgeüelluW in Swiräffllia

All ? Pferdebefifer werden unter Hinweis aus
H 7 Zisser ' <' dcr tzeucriöscvordnuna lur die Stadt
^ arlSrube hierdurch an,g ?sordert , im >?al>e eln- S
Keueralarnis tftrc zur Verfügung stehenden Pferde
nach den« nSchstgelegrneu iveuerttmsi zu entsenden
Sit die

bliche
für die am schnei ■
treffenden PrcTbe besondere
Diese betragen -

>u ivi «i gu,
e Dauer der Hilfeleistung wird die orts -
Bergüluua gewährt . Außerdem werden
am schnellsten an den Fenerhänlern ein-^

MWWWWM ^ Prämien bezahlt .

tör das erste Pferd . .
für das erste Vaar Bierde .
für daS zweite Vferd . . .
für das zweite Paar Pferde
für das dritte ' ? fcrd . . . .
für das dritte Paar Pferde
für das vierte Pferd . . . .
für das vierte Paar Pferde

7 .50 M
15 — M

5.— Ji
10 .— Jl

4. — M
8-— *
2.50 M
5 .— M

für das fünfte , sechste , siebente und
achte Pferd je 2 .50 M .

CS werden benStigt :
am FeuerbauS Zirkel 6 .

'> Paar Pferde ,
. . Hebelftratze 5 5 Paar Pterde ,
„ . Lcopoldfchute 2 Paar Pferae ,
_ . Nebeniusfchule 2 Paar 'Werde,

Miihlburgerschule 3 Paar Pferde .
Die Pferdebesttzer inachen fich durch Nichtbefol

stung dieser Aufforderung nach ? 114 Ziffer 4
des Bad . Polizei -StrafaesebeS und dcr ?§ :*60 ; 0
und 368 Ziffer 8 de ! ReiwSItralseseHes strafbar .

Karlsruhe , im Miir » ISIS.
Der Stadtrat . 6944

Baffersen
gibt im Detail it . Wieder¬
verkauf ab . 12513
Grund & OeSsiche «

Katdftrafie 2<>.
Wer iübrt In

nächster ZeH naclt

Uch -ZöAiWek
und nimmt Auftrage ge¬
gen gute BeiabiimN ent-
gegen ? Gr ! . >tnaeboteunter « r . 323124 an die
. Badifeiie P re iie" .
ZI. «dwtaliiis
1it vachten gesucht evtl .späterer Kauf .

Angebote mit Angabeder ^age uut . Nr . Z23171au die „ Bad , sltreffc " .

« Kliffe grifft . d » Ii . 8sä » ft i* tL Nr .

wtntwiiniiiiiiniiimiiiMn'1' iiini'nmnnniiniiiiiiii! iiiiiHmi'iiiniiniiiiiiiimiii|[|['nfc

Geh. Hofrat ö r- Po39
RltterstraQe 26

ist
"VGl *I *€ 5lSt vom 10 .

bis Anfang September .
Aug .

12933 Vertreter :
Herr Dr . Fischbach , Stefanienstr . 27.
Herr Dr . Sternberg . Hirschstr . 39.
Herr Dr . Zufall , Stefanienstraße 64.

Verreist 19908
Prof . Dr . Hellpach

Aufkäufer
für

Gänsestopflebern
für dauernde Verbindungme.nden Ptäven gesucht . '
an die Geschäftsstelledet

an allen iu Krage kom
lngebote unter Nr . 6654»
. Bad . Presse " erbeten .

Keine Wanze mehr Ma^r250norm . Kammerjäger Berg 's » leodaal I H. II zu erziei«Restlose Wanzen - u . Brutvernichtun ?Erfolg verblüffend. Kinderleicht anzuwenden.254J Ges . geseb . \ ielo Dankschreiben r953
Doppelp »ck Mk 2^ 0 Ausreichd. f 1-3 Zimmern . BettenVerkauf : Fldelltasdroa . , Karlutramie 74Drog . Rud . W. Lang , tfalaerstrasa « J4 .Bei Ein« , v. Mfc. 2,70, oJerTostsctieckkou !0 Berlin31286portofreie '/-ua , n . auuw . d . Herrn . A. Croeset . Berlin'

iufojggntf ist Su , 46. '

MzchW
in der Stekanienstrake .
Beiertlieimerallee oder
Nabe derselben incke tcb
zu kaufen. Eilanaebote
unter Nr . 12792 an die
Bad Presse erbeten.
Zu lausen aelnclii Nett.Schrank. Tofa . Waschkom¬

mode. Üföi n . Stühle .
Cf. SräMirt ) . Ublanditrafte
12 . Parterre . B31437

Wer würde für meine
Tochter (9 I . alt . mufw.Tal .» ein gut erhaltenes

gegeu Bar -
zablung abtreten ?

Angebote m . üukerttemPreis unter Z28840 andie »Bad . P reffe" .

Ländliches

Amese«
lkomfortabl . Wohn -
hauS) mit Stallge -
bände , etwa S ha
Grsudbesttz in land -
schafilich schöner,
fruchtbarerGegend ,
Nähe eines Bade -
ortS bevorzugt .
fH Kmsen gesucht.

Angebote sofort
erbet , nni . 8 . 110W
an «603a
Chr . Pfeiffer .

Sintteatt ,
Schulttratze 17.

in der Uinaebima von
Karlsrube gesucht . Anae-
böte unter Nr . 12793 an
oie „Badücbe Presse" .

Herd , Bett ,
Schrank u . Sofa

»u kaufen gek . BZgele ,
Marienstr . 78 .
M erhü!!. piamno
ju kauf , gesucht.
Ang . m . Preis nnt . Nr .
3W8102 an die Bad . Pr .

G « t erhalteNe

«f

Xn rtmfex gesucht aeaen
ante Bar »abl >tna : Ober-
n. Untcrbetlüttier . Bett -
6c*üik . Äo»flifTtnDc ;ficc.Handtücher. Leibwäsche
usw. Anaedote an i^rau
Bogel . Waldstraiic Z8 .
1 TreVVe . .S233Q-2

Benzol
zu kaufen gesucht. BZ142S

Jos . SiSJert ,Auto - Vermietung ,» aisrrstr . 128.

Moö . Svis^lng,
nen , ober nur wenig ge-
tragen , für mittlere Ki-
gnr . Gröfte 1 .7S m äu
taufen acfuÄt . Angeb .
m . Preis uut Nr . B4S18N
an die Bad . Presse erbet .

Hotel
mit nmöebd . Restaurat . ,
3? Zkmmer, 54 Betten ,
alles tadellos i. Stande ,
^iäbrlicher Umsatz ca. .H
220 000 .—. VreiS Jt
310 000 .—. AnsaBInfl. M
100 000 .— . Kriegsanletbe
wird in Äablung ge-
nornmen . Ä2Z274

liiii
sebr gut gebend, in kon-
furren ^sreier Lage und
guter Kundschaft bei jH
4fi00.— Miet -Einnabme
ebne Geichäst » . Wob-
nung . Jl 110 000 .—,
Amblg . M 20—25 000 .—.

Korset
vr _ ans dunkelgrauem Köperstoff , aus-
ROrSettS festoniert
"W atls grauem Leinen , langbüftig1, oben
aorssits ausfestoniert

Korsetts 2« crem Stoff mit Strumpfhaltern
Korsetts in beige n. weiß, lahghüftige Form
W i Ai, aus beige xmd weißem Satinstoff ,
fiOrSCttS f " —langhüftig mit 1 Paar Haltern

«r _ ^ _ aas gutem crem Stoff, lange Form
S » OTS0ilS m . Strümpfhaltern n , Spitzengarnitnr
W ~ aas Sutern weißem Damast , ans-

festoniert und mit Strumpfhaltern

UmstandsKorsett ÄT.
einsitzen , sehr beqnem im Tragen . . . . . .

Damen » Reformleibchen
aus festem, hellem Stoff

BacKüschleihchen& 16.50 22.75

29.50
29.00

Ii
mit Tichischrifi zu kaufe»
gesucht.

Angebote mii Preis u .
Tnitez » - Angabe unter')lt . 12779 au die „ Bad .
Presse " erbeten . 3 .2

(Kebrauckte , guterhalt .

zn kauf , gesucht. Angeb
an öüöla
Kommunal-vtrband

Bretten .

PhstsWPrlli
KX ->. mit allerbester Ov
l !t . <̂ oinv.-BcrschIus?. Le
derbalaan . Lederbesua .
dovveltem Auszug , »u
kaufen gesucht . Gesl .
auSsiibrl . Angebote mit
Angabe de« etwaigen
ÄubebSrS u iiukerstem
Brei « unter Nr . B3 <277
an die Bad . Presse .:rb.

I WiniilW I! . Z
l>wz.Zi!!cht!iWe
->cbra « cht> ,» kanfe » ge -
sucht . Auseb . mit Preis
und Grdfte unter 12S28
an die ..Bad . Preffe ".

Siniüi Prent »«« Knti
atäfceci Lizttests . auch
ertrummeitc alsErkav -
eile kaust gegen Kaste

bei Uebernliiime dorr !
Adolt Steinhas '®n ,SXawnScSsJj. Prinz Wil -
öelmftr . 8, Tel . 7260 . A " 'r

Fäss © r
aller Art kauft A1010
StllttMlt . Fchl!iM!l !uW
(yottiol > MUllerfÄS »

Telef . 7107» Heustr . S.

ivein plkilchen
zu kaufen gefucht. 12S30
Stadtsarten - Wirtschaft .

Fahnen ,
in dentfchen n . badischen
Aarben in allen Grdhen
werden angekauft .Angeb . unter Nr . 12917
au die Bad . Preste .

Eine oder zwei fchvuePorzeßlkWmppen
sowie auch einige ei » z .Ni ^ttrei « laber nur von
guten Marken ! werden
zu kaufen geiucht. An -
geböte unter Nr . gtigöa
»Bad . Presse ".

Motorraiischlanch,
1 >,der 2 Stück , 26 ' !?/. od .23 3. sofort zu kaufen
gesucht. 338827Hoil. Marieuftr . 58 . III

Suche Landhaus
zu kaufe «.

Herrfck>aftl . gZimmermobnuna in Bruchsal kannper l . Oktvb . dagegen gegeben we-rden . Angeboteerbeten nach « anndei » , P oitka » !!»3. A1930
Zu kaufen gesucht.

Eine Federrolle
ca IS - 20 Ztr . Tragkraft . Größe 2.S0 bis 3.00 mauf ca 1,25 m. Erlangsbote an 667Sß

K . Kramer , Kariruhe veiertheim .
Marie -Alexandraftr . 13. oder Bruitifal . Tel . «77.

NI. u . obne Laden , groft.
Fabrik - u . Lagerräumen ,
sowie Villen , Land - und
Wolinlmuser liier u . aus -
wiirtS . die alSbald de-
üiebbar find. M . Bufam .
Liegenŝ >.-Büro .'K Herren -
strafte 38 .

Eiüsllmlichaüjer
^ wei neben einand «

siebende nenerbanteEinfamilienhäuser
niit fe 5 Limmer , allem
.̂ ubebSr . Garten n . kl .
Ktalluug »n verkaufen.VreiS ie 40 000 M. Tie
Säufer können nach
Wunicki bezogen werden
Nälieres bei Stevban &
Frank . Pforzheim . ^!äk>-
rii âer Allee 32 PS14fia
Schönes

Wohnhaus
mit kl . Gärtchen mits drei
Aimuter -Wovnungen ist
we »zug ?balber zu verkaw
fen . Das Saus ist in
guter Wobiilage n . kön¬
nen >ev . 2 WobnunN?n
auf längstens 1 . Sev .' br .frei werde '! . Pre '.s
W 000 Nädcres bc ,
Stevtian >ür Frank . Pforz -
kieim . Äöbringer Slllee
Nr . 2? . GM:.n

mit Laden , in lwter G «-
schäftöiagc in Gaggenau ,
zu verkaufen . B48180

Näheres iu erfragen :
Maggenan . Paul Huber .Klebektrahe 5 . .

Gut gebende
Wirtschaft mit

Metzgerei
Nabe Bruchsals zu « er-
Nachteil, evtl . zu vertäu -
feu . Angebote , 'nter Nr .
B -ü-020 ai die . Badis » -
Vreffe" erbeten.

I Geschsstshans i
in mittl . bad . Äintsftadt .
3 Etagen , groke Scheim ?u . Stallung . vvllk . massiv,für 35 000 artt . zu verkf .
Angebote unt . ,Geschästs -
banK" an » aaseustcin tc
B »alerA .-G .,Öffe«burg .

Tausch
tSefiiSflStottS mit
Einfabrt . Laden n . Hof,
Mittelstadt , ist gegen kl .
Haus , auch auswärts,zu
vertauscheu od . zu verk .

huSs .Penßtt
1« Zim . . gnte Bermiets -
läge . kl . Garten , auch f .
2 gröfzere Uamilien ge -
eignet : auf Wunfch würde
sotort geräumt werden .

WSe » g.HMser
die durch Verkauf vom
Besitzer geräirmt u . alö -
bald beziebb. iverden , find,
preiswert abzugeben .

LmWser

Küsten kalter in großer Auswahl .

Ci@scliwister

Knopf
In Baden - Baden

erbteilnngSbalber sofort

zu verkaNsen :
Rch -,WV --. G« gel - l!. WgMg .
gutgclicnbes Geschäft in bester Lage , 1887 gegr .,bestehend auS einem •' -ftßrtig . Wohnhaus mit Laders
nebst, -jubehör il . Einrichtung,einem2 >---stöck . Wohn
Haus mit Stallmia . Remise , grobem Eiskeller und

12Ü000 .— 'Star
Garte :? und 8
-ttauvlabe
abgegeben .

mit solid

l. u v-.: ! wciher », Graswieien . auch für
eeiJnet mit Obstbäumen für zusammenwird letzten Endes auch getrennt

äckerei .
. . . gebautem 8' Vfiöck . Wobichaus mit drei

Läden . Waschhaus und ca . 5 ar Obst- u . Gcmüfe -
garten für 72 000 Mark . Ernstgemeinte Anaedote
an die Erben I . Strack . Bade « -Vkde » , Krenz -
stratze 1. AI 855

55b3tt8 «J>«u :

1 Aelilr Lichtanlaze.
Gleichstrom -Dynamo A . E . G ., 75155 Statt) .. 1101115Polt , komvl. Schalttafel mit Apparaten , Accumu -
lat . Batterie . Hagen i . W .. V0 Zellen , Cav . ist )
Amperstunden bei 3 -ftünd . Entladung . 125L0

JED» &i,
-W± *3L. 9aort -fflUftgtirftrutfiC :tt . — Tsievltv » 236".

Eine komplette Saio « -Ci « riÄt » t»a ler t̂klassiae
,.vriedenS - Äibeit >, sowie verschiedene , eimzelneMvbel , ebenfalls nur solide schreinerarbeii ,sind abzugebrn . Z232V5

Zu erfrag . Aaner . Durlacher - Allee 3k!. Hth .. II

IHorizontalfräsmaschlne
(Fabrikat Reinecker , Chemnitz ).

1 Revolverbank .
1 Drehbank.
1 große Blechschere
für Schlosser billig abzugeben . 12k

1D> &l '
%T± €5L 9« arl -WUhel »» ftravr 38. — Televüon 20SV .

l MMmMmsm
billig abzugeben
H. David,

Ka «l -WUbsl « ftr . S8. Telephon 2067 . 12629

S
Ä

mit gro6 . Räumlichkeiten
in der Leovoldstrane und

in der Weinbrennerttr .
zu verkaufe !, . 12000
Weindrennerstr 9 . i . Sr

in allen ^fort beziehbar .
gen . so" 328273

1 . Busm . Ä «,Herr «?nst - «s,e 38.
In einer Kreishauvt -

ftadt Mittel - Badens an
/ >erHauptbahn in Mitten
der >wtadt ist ein

np

Ein 10 PS .

JllUrs « -Msr
mit 120 Volt , 50 Perioden mit Au ! asscr u . Kupfer «Jciftlmia , möglichst 1450 Touren , iofim s :t kaufen

Gliche « t . 12784 an die

mit Laden . 2 Wohuun -
ic » und ox' üsi . Magazin -
aebäude m . Hof verkäuf -
lifii . Eignet sich furDetail -
undEn « ros - Geschäft und
kann iuorl . 4 . 1920 frei
werden , tkausliebhaber
wenden sich u . .Nr . «097»
au die Bad . Preste .

Schlatoimmei '
komplett mit einem Bett ,einzelne ante Betten mitu .oh . Federn in verschied.Preislagen . Ronhaar -
matr .,Garde robeschrank .1 u. 2tür . Schränke , Chif»
sonniere . Waschkommod.Mit und ohne Marmor .Nachttische , neue u . gebr .Zimmer - , Küchen- undand . tische , Stnble . Hock.,versch. Spiegel . Chaise -
ionaue . Sosau . verschied,verk . bitt . An - u . Berk .
D. Gutmann, Rudolfsir. 12

Brautleute ,
Schlafzimmer in wein ,
eiche , nuhbaum v . 1000 .«
an . Chiffonniere , bell u .dui ' kel , weineKiichenein
richtuug !: n280 au . Ver
tiko . dunkel u . hell. Tische," ocker . nur gute Arbeit ,

chreinerei Bösinger ik
Köbiie Essenweinsir . )i
Hills ., II .. Schlacht,,. B' ' ;'

1 gr. MeilsW ,
1 Zeichentisch, gebr .. bill .
zu verkauf . P . Wagner .
Steinstrane 31 . B4017N
Setter *

n Bettstelle «,
eine m. Rost . 2 Nachttische verkaufen .

2 schtvere , nupbaumpo -
üerte Betten mit Rost,^ivnhaarmatrave u . Ke-
derbetten «Ztenaistance ) .
M .- . Mk. I Diw « « .2 Sessel mit Pltischpolste -
rang 550 . - Mt . 1 ichwer.2 türiger Natnreiöhcu -
schrant M !. — Mk .

I

sauber
komplett ,mit u . obne Rokbaarni .,

verschied. Schranke , Ti -
Iche . Stühle , Kommode ,
Hochs . Waschkommode mit
Scbüsseleinlage . Chaise
longue , Etagere . Kuchen
einrichtung , Betivvrlaa .
Porhänge , Tischwäsch,
billig zu verkaufen .

iSchusteir , Möbelgc
schält, Lüdwig - Wilhelm
strakc 1 « . B3IS07

Zwei
HochhWtbetten

hell , eiche . 2 Patentrofte ,'2 Matraijen 850 Cbi >-
kaviere 250 •* . 1 Chaise¬
longue 185 ■* , 1 Wasch¬
tisch . 60M .. tieu , sm verk .
Polfkergeschäft Stcimc '
Rudolfltr . 22 . B4U052

Zu verkanfeu .
2 loiillriiiüi
75 cm tief . 8,00 m lang .
2,40 m hoch und 12705

l eil SMifrp
«0 cm breit , aus Palais
Prinz Ma ; zu verkaufen .

Näheres bei Pfeiffer &
Brokmann , Architekten ,ffeltortstt . u . Ztl .532

1 Motorrad
Hai abzugeben . 12082

Drogerie Laug
i Kaiserfir . 24 .

Tin sebrgut erhalt«^
BraeK

Miihlendeswer .,Untersfro «
Eine gebrauchteChßlsß, .

mit Patentct4fMt M5L ;ii
zu verkaufen . , M, . s-.
KöuigSöachzLeopoM ^

WaslUster

«XMfZ& gk
Scmveu für Ga>>S,A. .
S -blaf, .. alles SM .
UöSKiAM
G&s - latnPx
komplett , billig ä 1̂ ' •Jj .

Tin PserdegeM'
lSvitzkumt . •,»
noch neu . vrtibrc 'tr ' r
verkaufen . Ritter , m -
lacher - AlleeZ«^ . « !^

0 » ri-5
elektr .».«. . NkSSzzs
« NwsKv
10 »s!0 . Freibnr ^ •»

[, .
ftrof :c 2 lKarl L. &
bach >7 _

Tafeltlaviê
gut erhalten , bifl /*
,'!ährinaer >tr . —

Grmnmophon .
ohne Schalltrichter. ^
31 Dovvelvlattcn . ^
denSware . zu veri ^
Anzuseb. von 2- « , z5
Hes»er . Putlitzftta «^ .
4. Stock .

Irictiisfioser ßrafjl'
m . 74 Platt ., svw . Sar ^ i.
Maschine iu
War « utli .
Seda nstr . 13 .

Zu verkaufe » ^/^ eige mitW

für Vo ?-»tsn « ii« i>er ^
eignet , fowio <' '1 Site '
CcalfaS von l87fugQV-hat zu verkaufen . >v c>,

« SMA « ?
mit Kette il4kar ^ ^ ^ K
kauf . :-irinem « r,^-»'
Mtivcmtetiftt .
iöd)önet
zu verkaufen .
Ludwig -Wilhelms -" »

1 Kern - l - s
>

graue » Scke, 1 "ü fci' :
(ifa<6 mit TasSc-
Hofe. 3 Paar
fel verkaufen,
!>kin «t!eimcrstr. 1. * 313 ®
liitt " m

tadellos erhalten , äusterit
stark . Bau m . la . Gummi
u . Torvedo -Kreilauf . bill .
zu verkauf . Anzuseb . v .
8- 4 Uhr Kaiserstr . 1U7 .HthS . l^ ranckenl . ^ 4Ö15ti

1 Fahrrad
Friedensware . vreiSivert
zu verkaufen ^ Blöl4 -l
Seiler , ^ nglerslr . i , II .1.
Herren- 11. Damenrad
mit Gummi , sowie einige
Decken u . Schliiuwe. billig
abzugeben . Bachitr. 58 ,
1 . ? i . Gerlinger . . V22712

äufopifL
Äi .»
1 ^ liÄ - lit ' S« ckc,.Sl . - „et-
defekt. alS lwcrbcH ^ .

msaa ? &®0

wshaak
SÄStf -' j]

Elf

Ssrse » - it. Ztantcn
faörsafc billig zu verk .
Waldhvrnstr . 33, 3 . Stfi ' iit ' mjisn . v!2s:u 1
NiihNkschiUfefbTu
zu verkaufen . Z23S13
Waldhorustr . 33, 3 . St .,K, « 4»»ann .
Nähmaschine »

v . 70 an unt . Garantie
zu verkauf . b . ^ . Tendier
,>eiumechauiker , Luisen ^
ttr . 34. 2. Hof . Z2Ü329
Ssliger Ustzm -zschiiie

75 Mk ., verkauft Bock .Ävfieuftr . 12 . 1. B4013'i

SihmbmMms
(Sriftcr Rovurann !, febr
gut erhalt ., verkit . A - ck.
Atademieftr . 2« . « « 130

Grobe , tadellose

amerik . System
»» verkaufen . 3 .1
, Zu erfrag , u . Nr . 6714aIn der „ Baö . Presse".

SiegiilrierFmile

Moderne »
Herrenzimmer ,

dunkel eichen, Scolaf -
ziinmereinricht . m . einem

^Beti . einfache Küche und
su ! sonst Verschiedenes ist

preiswert zu verkaufen .
^ -Klau - rechM . il . . BftflfC . Seftfetflftt. 3S. ! NahirVs « er « » .

'
Pa ' k.

'
» UÄ«. m « 4 . « Mso TS « »» 3W . 12»eilftra6c 17. 8 . St . Z2 ' Zl !i

g mit Addition und j
Scheck für Lade»Mk . 850 — ,
verkaufen 12745

Riedel & Go .. Karlsruhe
Waldttrake 41).

1 s
Horc31 für 80 .«*-* • zu vcr -
tODfi' n . Z2828Ö.2 .1Kaftuer , Marieuftr .?«, » t.

Wagen .
Gut erhalt . Banern -

waaeu,u All . Preise ad-
zugeben . Z23324

Näh . Laugeuiteiubach b.
Ettlingen , Pforzheimer -
ftrafaeu . SrÄnfi «, Sfniif )%

pci ;
3

FriedenSwarej ^ t

tE »
SAS «
ein Paar
fäsaur ^ t

MiSZWsSweis' .
Lcincnkostinn .w . ! „ ...
Hemdes . ^ <ie £ it !" ,KSSlSkS
i $ . # ilil .' S « " S

ft rafte 12 . -Qtf'j— -—

Zu verk . : .l
und 1 P -
•

ätfiÄSK
"

m
ftr . 25 b , IV̂ -̂

\f \

VTsimsM
Wr. 38, ivenig sc ^o| SP

Ein Paar ~ Z,a%tlM» f 3^ ,
'S ;

Wr. 38. billig

Zi-aett
unter. — ' .

MWK
zu verk . MN ? K
vari ..

2 schöve, selleÂ
Wverk . Turla -N' l^ .

j ÄS ®' '
IfeSS ^ '
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Bekanntmachung.
b^ ^ - m,i ®en b« atrf aufwetHam . b«ft dt « nachstehende Verordntina deZ

fe iTsn " J« it Oclfrütfitcn ttttd daraus gewonnenen Pri' ^ 1/8 ». mub für M# Crrrt+t- 1Q1Q 4>t o -r -,,4 (.(« tu™ . -mch Ift MC « nrtc fttoft dicTw .Bot ». Bexinsamt .

MtntfteriumS des Annern
Produkten betreffend (GS . u .

. Beiert * « * « .
u Kh Betel ) t tttft Oelfri >» ten wtb daraus aetvonnenen Produkten detressend .° °M zz 5 ^ " ^ <nma des KrteaserniwrunaSamtS wird tum Voll, » « der Bundesrat sverordnuua

^ ber Oelfrüchtc und daraus gewonnene Produkte (Retchs -Gesebblatt Seite 646)
der Bu » desratSverordmina vom 2S . Sevtemder INS über die Errichtung von

? tl «t>btatt die Versoraunasreaeluna in der » assuna vom 4 . November 1915 Meichs -
!>« « lS tn EraSnzuna unserer Verordnung vom 25 . Auaust 1917 . Oelsrüchte und
Totjt; " " »" Nene Produkte betreisend ( Gesetzes - nnd Verordnunasblatt Seite Z0Z) verordnet , was

die Erzeuger von Oelsrüchten nicht ilire aame Ernte an Oelsrüchten an den
>!? ! UaMilbe znid tierische Oele und Nette G . m . b . S . in Berlin ablieser » unr .

Ernte I
Men bc

? « K»»(aiÄSÄr.k . ? " »,e « Täe»
für vNawaiche

Gebrauch machen wollen , ist es ivnen amanei . vo
2 SV alte in genannten Mengen uir Herstellung von ?!a°>Ntd oder R «? !. dalt etnschliesilich des Gesindes »urück^ubevalten und auf die vc

0€*ha .. _. Bürgermeisteramt (vergleiche § 3) i

>n an den
icfet » und

isi es ibnen aestattet . von den Oelsrlichten' ' Nahrungsmitteln für
! Vom Kommunalvcr -

auszustSllenden Erlaubnisscheme in der aus diesem—"»»rvneto », , .. .r ' ~ wtiHttiwe V o # uuc ^ uucatuuuu üiu *mviuviwuih , »,» vw m« i vuum
. CtKrliff ». .? ? •? schlagen ju lassen .
5?" ttttn für den eigenen SauZbalt aewonnenes Oel dürseu nur an den in Absatz 1 ae-
S ®«tn » nfcSSJSOelluiden nur an die Bezugsvereinigung der deutschen Landwirte G .m .b .H.' ' Msnen werde » . Kede Alxtabe an andere Personen sowie jeder Erwerb durch andere
« ttjHjM. vi "Oliit,
^ öblVn » t .r (>lI <ört,t des Absatzes 2 fallt nicht die Riickaabe von Oel und Oclkuchen seitens der
. 5 9 m;J ,il . ®rlcuacr aus deren aus Grund dieser Verordnung verarbeiteten Oelsrüchten .
M die die Gesamternte dcZ einzelnen Erzeugers an Leinsamen nicht mebr als 530 ks
ff #i — an anderen Oelfrüchtcn «RevS . Rübsen . Hederich . Ravisdo . Sonnenblumen .

der Er »» , « brauner —. Dotter . Moiin mib Hans ) insgeiami nicht inelir als 3g ke . so dar ,
!*wfftah (* rw7 aan , zurücwebalten . Die Höbe der dem Erzeuger bei einer grös . eren Ernte ZU
Mt Iweri »»i^ '^ ttienge dars die in nachstehendem Verzeichnis Svalte III ausgeführten Mengen
!??? der Das Verzeichnis enthält in Svalte II auch die Oelmenaen . ans deren Rücklieie -

fftPiH ?61 ' F Kalle der ?rblteseruna seiner gesamten Ernte in Oelsrüchten an den Kriegs -
vslanzltche und tierische Oele und Tvcttc Anwnich Bat .L

Ott Oelsrüchten .
m .

Oelsruchtmengen . welche dem
Erqenaer bei Verzicht ans den
OelrücklieferunaSansvruch ( II )

belassen werden dürsen .
A . Set SeH , 5S Übten nnd Mohn :

II .
Oelrüiklieserunasansvruch

an den KriegSausschuk bei
Ablieferung der ganzen Ernte .

kE
kg

Vrnt «

bis zu 1030 te m 100 ke bis zu 10
- - 500 - . . 15

. 500 . . 1000 . . . 20
lg » . . 2000 . . . 25
2000 . . 3000 . . . 30
ZW . . 4000 . _ . 35
Mg > . 5000 . . . 40
Mi ' " 6000 - ; ; g .I . IL<m Oeliriichten . OclrückliescrungsaiUvruch

an ben KrieasauSschus ; bei
Ablieserung bei ganzen Ernte .

mehr U fu 30 kfr
. 0,4 30 kg bis 100 kc
. " 100 . . 500 .
. *

, U0 . . 1000 .
. W00 . . 2000 .
. - r ™ . . 3000 .
. - 2222 - - 4000 .
. ' 4000 . . 5000 .
• WZ . „ 6000 .

5000 . . 7000 .'000 . . 8000 .
SOSO . . 9000 .

B N « i 0 « titfo m e n .

bis zu 30 kit Gesamtmenge
bis zu 30 kg Gesamtmenge
. . 45 .
. . 60 .
. , 75 „
. „ 90 ..
. . 105 ..
. - 120 .
. . 135 .

. 150 .
III .

Oelsruchtmengen , welche dem
Erzeuger bei Verzicht auf den
Oelrücklieseruugsansvruch (II )

belassen werden dürsen .
dotier und Senf :

bis ,n

„nono
10000

30 kg
30 kg

100 „500 .1000 :
2000 .3000 ;
4000 :
5000 .6000 :
7000 I
?oon :

, M ) .10000 '
11000 .

gooo

. 10000 .

C . Bei Hanf

7 .50 kg
7 .50 .

11 .25 ..
15
18 .75 .
22 .50 .
26 .25 .
30
33 .75 .
37.50 .
41 .25 .

bis zu

50
8 .75

30
30
45
60
75
90

105
120
135
150
165
W
200

kg Gesamtmenge

bis 100 kg
500 .

1000 .
2000 .
3000 .
4000 .
5000 .
6000 .
7000 .
8000 .
9000 .

10000 .
11000 .
12000 .
13000 .
14000 .
16000 .

und
biS zu
bis zu

So n « « nb lu m en
3 .75 kg bis zu 30 kg Gesamtmenge
5 kg bis zu 30 kg Gesamtmenge

7 .5 . . 45 .
10 .0 . . . 60 .
12 .5 . . . 75 .
IS . . 90 .
17.5 . . 105 .
20 . . 120 .
22 .5 . . - 135 ,.
25 . . 150 .
27 .5 . . . 165 .
30 . . 180 .
32.5 . - . . 195 .
35 . . 210 .
37 .5 . . . 225 .
40 . . 240 .
42,5 . 255 .
47 .5 . .. . 285 „
50 . - 300* , „ « 3.

" <* ,16000 : - iuuu '

tvi ? -' >n w ! >̂ ^ ttl>nisscheine sind von dem Kömmunalverband auszustellen : uums
CtrmS*' die - c « csamte Ernte des einzelnen Erzeugers nicht mehr wte 30
"«b klcit Ausstellung der Erlaubnisscheine den Bürgermeisterämtern unter B

dieser kann sür die
A) kg Oelsrüchte
Bezeichnung der

oint \ iiütf - ste die Erlaubnisscheine erteilen dürsen . übertragen . Die Erlanbmssckieme
toi!?, ' 'Sot . Ü 'JS1 A auszustellen und müssen den ausstellenden ttomniunalverband (Bürgermeiitcr -
W *? 1* Ccim !!r , Zuname sowie Wohnort des ZUM Oels ^ '
»eil^ ung die zum AnSicl,lagen zugelassene Mer

5Li?cl* sWi2 ? a6e des TageS . an hent tii ?

Oelschlagen berechtigten
enge an Oelsrüchten .

dem die Gültigkeit erlischt . Siegel und

Erzeugers , die zuae -
Ort und Datum d: r
Unterschrist des aus -

eine Likte zu snb ->ilii^."" >̂lve h)V"V v5 « couroc oai uoer oie vou >ur
^ rzeiin .^ - Zusende Nummer . Vor - nnd / Summe sowie Wohnort des znm Oelschlagen berech

die zugewiesene Oelmllble , die zum Ausschlagen zngelassene Menge an Oelsrüchten
ii(t : die Erlaubnisscheine dürfen vöenftens ans die Dauer von

. „ „ „ . laiifene Erlaubnisscheine , die zum Oelschlagen nachweislick ? nicht
und aus Antrag nach Prüfung von der ausstellenden Behörde zu erneuern imd « im

2 , ,! Xaa s ° kc angewiesene Oel
' b«W -» en au ? » Ausstellung entb ^ l

-^eitft!? '» uth . n n i 4 werden : abg .' laV«- » fllth rtltf SlfntfAft *t/t

tc» ^
' '
sÄUnten sowie di

'
e
' '

laufenb
'
e Nnml >ler des

'
ÄlanbniSschcines enthalten .

" otri ct?>e die > t Behörde Bat über die von ihr ausgestellte » Ertanbnisscheine ^' "
WWIMWMM

' '
WM VW

In8

auf «Ifi ii'ucucu Erneuerung mir oem -vnco :iaoen 0 n . , . 10. zu oerieoc » .
I * de « Vw I CflinilBtcn dürfen Erlaubnisscheine ausgestellt werden , welchen vom Staats -

Di? «?.? ??̂ ttührunr >samts die Genehmigung zur Verarbeitung von Oelsrüchten erteilt ist .
.*$0 ,.4 ' wein , »Ä. ^ Unng der Erlaubnisscheine dars nur ersolgen
»lein? ' de, Abliesernngsvfücht besteht , weil die aeerntete Menge an Oelsrüchten insgesamt

? i, arnts ÄTOcn 530 kg nicht übersteigt , » ach Beivringnna einer Bescheinigung des Bürger »
Zt« " i im übr ? Muster B ;
Hei« - anä (® i1n?| n;n

l? cnn der Erzeuger von Oelsrüchten eine Bescheinigung des Kommissionärs des

Z
'
Kd -n

b«ni
der "

»' ' " Üb aus Antrag nach Brüning von der ausstellenden Behörde zu erneuern und « mi
3 , bci t> ru " n » intxr der laufenden Nummer bei der Ersternenerung mit dem Buch -

„f.'.Mt auf i „rJ . ' Weiten Erneuerung mit dem Bnchstgdcn I> u . s . w . zu versehen .

W *Uttg # «
||ie5 tat vllanzliche und tierische Oele und ??ette über die von dem Erzeuger zur Ab -

' tgariim !QürooS(S e??,n und über die ihm ZU belassenden Oelsrüchte beibringt . Ans der Rückseite ist
'" ' "hii 0 OcHntl . ' oramt uach Muster B ZU beurkunden , das ! der Ablieserer der Oelsrüchte die

^ ? n>a «en rWi„ ' oottutfl angebaut und geerntet bat und das ; ihm btsber keine oder auker der
o£ ei. Romm «» Erlaubnis zum Schlauen von Oelfrüchtcn erteilt worden ist .ttiia ?, *: Sm .« „ Erlaubnis zum Schlagen von Oelsrüchten « teilt worden ist .

Nt?,,? WSaxŝ u.ttalverband bat darauf zu achten , das , seitens des Bürgermeisteramts einem Er -
? ic

" den ' Ur nicht mehr als 30 kg — oder bei Leinsamen 530 kg — Erlaubnisscheine

d^ ^ Äun « der Oelsrüchte darf nur in der auf dem Erlaubnisschein vermerkten Mühle
s IWiSien % ! ffi cic6 ttiä der sür die Gemeinden seines Bezirks zugelassenen Oelmüblen ist in

h«t Die z^ ?Ü »S? ' « unasblatt zu verössentlichen .
den (? rfL ' en dürfen Oelsrüchte nur aenen Abnahme der Erlaubnisscheine und in Höhe
CcHTflS ; vermerkten Gewichtsmenae annehmen : das Gewicht der zur Oclmüble ge«

don dem Oelinüllcr sofort nachzuprüfen : Mebrmengen lind alsbald zurück-

d/lben lausend ein Oiahlbuch zu führen , in welches Art und Gewicht der Oel - '
Ii*«-- #TC*T1titrt Wahia iinS SaS rcivtfi <nAmn knj

jrlaubniZ -
ä̂ firörfgencfcttcn Oeles und OelkuchenS . Prozentsatzes des SSWnndes . Betrag

_ rW' fit der der Ablieferung oder ?lbsenduna . Bescheinigung des Abbolers über die
" ««ni, ® ttoiitini -?? dcn und etwaige Bemerkungen einzutrggen stnd .

des « find von den Müblen sorgfältig aufzubewahren , um iederzeit damit die
SftiäÄSI - 11? 6® belegen zn können .

boJ'dtn Oe » >iÄ -,? 1 ct Oelsrüchte dars nur gegen Baren »scdädiaung erfolgen , insoweit die sich
«.dem on den Erzeugern ansnabmsweise niedt in Anspruch genommen loerden . sind

. .. s [, • m. h ^Müller aus den Schlus , ieden Monats der Bezugsvereiuiauna der deutschen Land -
Die

' to , .' " . ^ c« tn mit Postkarte anzuzeigen .
^ uch >j ." ^ oniter haben .' ine ständige sorgsäliige Ueberwachuna der Oelmühlen dnrchzn -

°v»S^ a berechtig ^ VideSfettstelle ist als LandesverteilunaSstelle sür Oele und 7?ettc zur Ueber -
W ' eber ?; ; . S aä « ,a ji c.?»ctni »^ tnnnsatnt hat ferner den Krieasausschusz für Oele nnd « citc
^ ttÄten N» 1,!.

d^ GeschSstsfübrnna der Oelmühlen nach, «Drüsen . /
Sir ^ a r'ÄIcil cn - im betrieb " ner Oelmhle . so wird das Bezirksamt die einst -

un >,
'

oELH lS beringen und dem Ministerium des Innern zwecks Einholung einer
bij * 7

ct " ° t ' ett.
" ^^ ^tiZäbrunaSnmts über die Zurücknahme der VerarbeitungSaenchmianng

. z ĉi?. ^ onaten ^ '^ M ^ ?^?/n . die Vorschriften dieser Verordnung werden mit Gesängnts
ber ew ? c,r Geldstrasc bis zu 1500 Mark bestraft .

» ob » . Ä ^ K " ^ ^ nna der Vorräte erkannt werde » , auf die sich die strafbare
. "■ SMrt „ 5. - ° bnc Unterschied , ob (ie Ken , Tnfi -r .k »Ii Hrctt nhr .r ., !» «lc,c Sctorhrnm « ' i °v ne dem Toter aehören oder Nicht ,

v , Un" tritt mit dem Tage ihrer Verkündianna in Kraft .re ' den 7 . » uli 1918 .
Eroftherzoal . Ministerium des Innern .

Der Ministerialdirektor :

12904

Der Ministerialdirektor :
[ Ig

"
aez . Pststercr . ^

l waggonweise zu verkaufen .

_
^ waggonweise zu

^
verkanfen .

^ 9<6o te unter Nr . 6586a an die „ Badische Presse " erbeten .

*
Jl ? 5

^
Weidmann

6a
" " " enstr . 3 ? . Telefon 372

'

>?
I - N Altmeiolle

.
,

^ Elektrisch .
'

V - U-gjj K18 -^ SSÜHI Ein seit Jahrzehnten beftehendes

rtt « £
aliett itr 37 ' Telefon 3729, ! Jnftallationsgefchäft

IlllrAl « ftFfJ . i » » sucht zur Erweiterung deS Betriebes einen tücht.——— Teilhaber

Residenz Lichtspiele
Nur rsoefa Heute urtcl morgen !

Waldste -asse 30 | SchiSSer .sfrasse 22 J ICaiserstrass ® 5

Ms Mme des

iemiramis

Ein phantastisches Erlebnis in
0 Akten.

In der Hauptrolle :
Eva Speyer .

ans der Eiektrobranche . Gefl . Angebote unt . S t328882 an die „ Öni >. Presse " erbeten

inmitten d ® p

OschungeBn

oder 12822

Wildwest >Drama in drei packenden
Akten voll Spannung .

las tareil Äz Lslenj .
Drama in 4 Akten.

In der Hauptrolle : Polfi NBQfi .

Ijustspiel in 3 Akten.

S> er li>eslc Cowboy - und
WiW - West - SrislaKer

der je gezeigt wurde

Hie Cowboys
vom

ßg » a « hei ? - Ferg

drei Akte — Original Wild-West -Film
Töllkflhnes Reiten — Meisterhaftes
Lasso - Werfen — Uas lieben im
wilden Westen — Indianer -Ueberfall

— Altmraubende Handlung . —

Hepng Porten

in dem köstlichen Lustspiel

Biß Dame , der Teufel

und die

Probier - Mamsell

Ein Filmspie! in S Akten u . 1 Vorspie!

Die lustige Geschichte einer heißen
Liebe und kalten Wasserkur .

Letzte Vorstellung .

ZU « Ii - 1 . IMn UrM . i

Marlens * . Ap0 | | 0 . Theater Ma 1r str '
j

Kasseneröffnung 9- Uhr abil . Einlaß V, 8 Uhr . |

Montag , den 11 . August , 8 lilir
unter Mitwirkung der berühmten Künstlerin

Frau Anna Jakubowit3ch .
Ztim ersten Male in Karlsruhe .

Sulamit
Historische Operette in 8 Aufzügen y . Goldfaden I
unter Recie des Herrn H. JakubowitsGh, v . der I
Warschauer Theater - u. Operetten - GeselHchaft. I
Kinder haben keinen Zutritt .
Mitwirkende : Damen : Frau Jakubowitsch, Frl . j
Perlmann , Frau Adelberq u . Frl . Krause. Herren : I
H. Jakubowitsch , Fablein , Kriooer , Scheffner, j
Silbermann , F«is*nbaum , Neumann und Ariel . [

Kartenvorverkauf bei J. Ländmann, Schuh¬
bedarfsartikel , Kaiserstr . 22 . Z23äi31

KS !

LU ' U

Nur noch beute und morsten !

Gastspiel des Schlierseer -
zzzr . Bauern -Theaters

mit
FarasseH Tes * csfaB

Der SsjHimuggier

und sem Weib .
Ein äusserst spannendes Ilochlands -

Schauspiel in 4 Akten.
In den HauptroHen :

Fanserl Ter &Ial , Maris ¥oge !sang \ l
Sesl Eiend !, Karl Mitteraayr ,
indwig Wengg , Frans Seit «.

Der vorzügliche Ruf dieser hervorragenden
Künstler ist längst weit über Deutschlands
Grenzen hinaus gedrungen . Es ist daher
ganz besonders zu begrüßen , daß diese
urwüchsigen Bauerndarsteller sich nun auch
dem Film zugewandt haben , bei dem die
Wunder der Alpenwelt besonders z

Geltung kommen .
Im l . , S . , 3 . und 1 . Akt

ISIttier - IEIxilag - eü |

Die rasch beliebt gewordene Künstlerin

Milde WOrner
bietet eine hervorragende Leistung in ihrem

neuesten Film 12829

jF > äui © in Baroira

Reizendes Lustspiel in 3 Akten .

----- Künstler - KapeSle . =
Letzte Vorsteüuna abends von 9 —1t Uhr.

I Oelmühle Durlach

Täglfcb Vsrarbcitung o , Beps

>!
Weißenberger ,

lO Friedricbstrasse 10 .
5 Minuten vom Bahnhof. &
Haltestelle d. Elektrischen . Z23319 "|l

^ 1

Herrenstraße 11 . Telephon 2502 .

Nur noch 2 Tage !

Zwei Filmwerke von denen man spricht.

0
& « * m ® r <

%

des Todes .

Tragödie in fünf Akten In der Hauptrolle :

Pola Negri .
Hex Lands ,

Lu Sysid nnd Guido Herzffeld
in 12825

„ LMM postfageritr .

Modernes Detektiv - Schauspiel in 4 Akten.

1 Künstler - Kapelle I
- -

Kaffiao Erbpriiiz
- ^ i @ l @

G

G

(iroßartiges August - Pfograinins

ffiax Parker , Anny Frieser , Adi
Adriane . Gustini Duett .

Anlang 8 Uhr . Telephon 977;

G

G

G

VtlaNeruna der MtlS -
vcrllidcramve aus Sem
württ . Versoiienbalinv -if
Psorzbeim bestellend aus
etwa 750 am Qartaestein -
Kteinvilaster ebne Stein -
liekruna nach Rinan ^»
mtiiisterialverorduuna v .
8 . I . V7 Sssentticl ' ju ver -
aeben . BevtnantSbest u .
Zetchnunacil aus r>c:ii
Baubüro im GMerdicnkt -
aebiiude TT. Stocks >n
Psorzbeim ?ur Einsicht :
dort aucb Abaabe von
Anaebotsvordruaen : lein
Versand nach auswärts .
Ancicbote mit cntwrcchcn -
der Ausschriit svätestensZ
bis Mittwoch , den 2» .
Auautt ds > X <s . . vormit -
taas 11% Ufir . verichlo !
fen und vostsrei bei dem
Baubüro in Vsor ^beim
cinüureichen . Zuschlaas -
frift 4 Wochen . 12622

uarlsruve . den 2 . Auaiiit
Baliniwuinsvektion I .

Karlsruh ? ,

Mlimre

werden anaekankt und
rcrarbeitct . 8WS
Fra » Emil öcäiwank Wwe . ,
Ariseur - u . Parfümerie -

Geschäst , Kriegltr . 82.

SchllibRllslhiM !! ,
neu oder aebraurbt ,

kaufen 128Z7

zu Höchstpreisen .

Melä Co. , Karlsruhe .
Scrnspr . S97!>. Wald « . 4».

Rasierklingen
werden aut und vroniiit
aeschlitte » von 111t '

Drogerie Lang.

Friedrlclfshof - Garten

Konzerte
der

[ GresrndieF - KaipeSf © i

jeden Abend
mit Ausnahme des
Mittwoeh u. Samstag.

— Nur bei Ranz schlechtem Wetter
fallen die Konzerte aus 12610 * HA

;#
^ Durlach

#

ta

Ecke
Weingartenstrasse
Telefonruf Nr. 473

öröffnet : Ollitie föugujt
Z22860

Z^ n
'T.

'ST '"Z
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1

B lindenarbeit
HauShaltungSbürsten ,

Rohhaarbesen , g . Qual .
empfiehlt W . BooS .

Mkt »riastras !e 4311
« ller Art alt

EISEN
und

Metalle
Ä ?? 6Ö<6fteR

87 Vo
'
v ^ ? « i?ratt « 87

(ftfibet Scheffelstr . 64) .
Huf WnnsÄ wird ab-

aebolt .

SÄ
Haarnetze;

Einfache Haubennetze
Doppeita ,
Kunsthaar , 8168
Stirnn «tje , 40X40

50X50
Jeweils in allen Farben
»owie in weißu . grau bei

H . Bieler
Parftlmerleladen

Kaiserstrasse 228
■wiachco Dougia »- u . Hir «ch»tr .

gebrauchte Möbel
einzelne Möbel aller Art .
ein ». Zimmer und ganze
Wohnungseinrichtungen
sowie »küchenmdbel etc.
kauii zu jeder Zeit und
bittet um Angebote . B' ""
Gntman « . Nudolfftr . 12.An - u . Berkaufsgefchäst ,

W noch iftnanö Du ?
der Schuhe , Kkider usw.

zu verKausen Ijat ,
der sende seine Adresse

J . Pslsucba
rinoeiftr .
chsten Preise .

Bester Zahler
für getr . Kleider , Schübe.
Welmen «, altes Gold u.Silber , Papier . Lumpen .Flaschen . Kelter - und
Speiche rkram . Z219K3A Brief . ^ aianenitr . ?k>.
Treibriemen ,

Riemenwechö .Vcrbiudcr
:e. liefert vorteilhaft

Lassin & Co . , Karlsruhe ,Äähringcrstr . 3. 7912

Auffallend preiswert
Hemden - u . BlusenfianeN ca80cm

--~ t

Mtr . 8 .90
Pf * rite ) l 7^/80 cm . für Hemden u . Blusen , in Strei -
l ciftal fen _ uncj Tupfenmustern . . . . . Mtr . 8 .90
~
7cxf \ y 80 cm , für Hemden und B ' usen , solidö fein -

fc- vSIli fädige Gewebe Mtr . 9 .80
In vle-

. . Mtr .Pop ? IIne (ETf1, .
^ iPs9ewet >e ' waschbar

7 . 75

6 . 90

3 . 50

8 . 90len Farben

Blaudruck L
c

sÄn
K

^
™ a ™ 9 . 50

\ /aiAiire 80 cm . bedruckt , weiche warme Ware r \ caVGlOUfö helle und dunkle Muster Mtr.
3V^ | 4"/nr > 90 cm , weiss , weiches solides ' Gewebe q enIVIOlIOn für Leibwäsche Mtr.
Bett - Kattun £ dÄ . !

u
!
e
. .

War
? : !

*
[

KÖlSCh 80 cm , schwere Ware , rot/weiß kariert

Köper - Futter 100 cm breit

JaCKett - Futter ICX̂ cm , Damastmuster

Wäschetuch 177 cm schwere Ware
Bettwäsche

WiSChtÜCher grau Leinen Stück

miiHtuiiuiiHiiiMiHiiiiiiiiuiiiiiminiiiiiiiiiiin
= 5

| Damenhemden |
reich gestickt

| 19 . 75 |

iiiiiiiiMimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiimiiiiiil

8 . 90

9 . 75

6 . 75

Mtr .12 . 50

£ .
19 . 50

Mtr.

Mtr.

1 . 75

l^ Soirl/aj - e + n -W 80 cm . Baumwolle , waschbar , inr\ ätJi Joi olUI I schönendunkl Mustern , Mtr,7 .50
Pnrnalina 120 cm , feine seidenartige Ware , für
I Upclliic Mäntel , Kleider u . s . w Mtr.
01,01/ ! « + 100 cm , reine Wolle , marine und^ rieVIOl sc hwarz Mtr.
fUm/lnt 140 cm , besonders schwereStrapazier -
v^ nevioi ware Mtr
Riivkin 135/140 cm . Wolle vorzügliche Ware ,L-f J a MI I für Herren -Anzüge und Kostüme . Mtr .

140' cm , reine Wolle 1
WMcVSUl auch für A n z ü g e Mtr .

125 cm , feinfädiges , reinwollenes
rxammgarn Gewebe Mtr.
r ^ rwiar 130/135 cm , vorzügliche Ware ,^ /OVer - ÜOdl in Sportfarben , Mtr..
F? i r> r^ a f-! ,-yy 4 ca . 125 cm , in 6 Farben , für
rVippen - OdillL Kostüme , Mäntel u . s . w . Mtr .
F3lncan Qöirla Schottenmuster , schöne Far -
DlUötJII - OtJlUt ; benstellungen . . . . . . . Mtr .

Mantelseide 1,5cm ' " " Paniert,in 4Farben

Zanella

Mtr.

130 cm , schwarz Mtr .

6 . 90

27 . 50

28 . 50

37 . 50

68 . 50

72 . 00

48 . 50

68 . 50

39 . 50

15 . 75

39 . 50

15 . 75

Leinen - Plüsch T . Ä 19 . 50

S » könne» .n".?,Herren an cincx ^ , ?«
bürgerlichen . . j | iQ||
Ulli ' Bä |

« l
|

, u mäbiscm « r -u-

lSckimidt». jp

Bekanulmachung .
Die etatmäktge Stelle eines juristischen SIltZ -

arbeiterS des Bürgermeisteramt » und Stadtrats ist
alsbald in besetzen .

Bewerber , die die BefSbigung zum Richteramt
beMen . werden ersucht . unter Angabe der bersdn-
ltchen Verhältnisse und Gcbaltsankvrüche sich bis
»um 12. d. Mis . idfiilftUcb bei uns ju melden.

Karlsruhe . den 2 . AuSuit ISIS. 12S0S
Der Stadtrat .

Lebenswiltel -Verieilung .
Durch die erhöbt « Zufuhr von Miraartne .kann die laufende Kettratton für die Woche vom

11 .— 17. August 1918 erhöht werden . Es kommen
deshalb zur Abgabe a » f die Kettmarke C ttnb 1>
Kr . IIS mit « nh » » a ansammelt 209 « r . » nd
ütott 50 lir . Butter nnb 150 iir . Margarine .

Karlsruhe , den 9. August 1919 . 12827
RaÄrnngSmUtelaMt der Stadt Karlsruhe .

GranÄstöcks Zlvavgsversteigenlllg.
<« «» ndstilck : (Semarkuna Karlsruhe , Lab .-?! r .

104U2 : 29 a 41 qm Baugelände an der Lübow -,Ried - und Pfaucnftraße .
Schühn -i « : 17500 äff .
ftecfttiRcvima » taaf «ict : Donnerstag . 31 .

Hnanfi 1918 , vormittag » 8 Uhr , im NotartatS -
gebäude , Akademteftrabe 8.

stündliche AuSkun «t gebübrenfrei beim No-
tariat . 0801 .2 .1

Uarlörnhe , den 1». Juni 1010 .
Sab . Notariat 6 als Vo0ftrecku»g»gericht .

Bekanntmachung
« -» tllnk » Ä

Bersorgunasavtcrlung
des

Bezirkskommandos Karlsruhe
( Arttlleriekaserue . Moltkestrabe 8)

itnr Montag . Dienstag , Donnerstag » nd Freitag
und zwar jeweils vormittags von 9—12 Uhr .

Anforderung von RentcnvorschiiNe « . so -
sowie von Löbnungs - und BerpflegungSgeld eben ^
falls nur an diesen 4 Tagen und zwar gleichfallsvormittags von 9
Kassenverwaltung von 8

4 . . _■
12 Uhr . Auszahlung bei der

. on 8—1 Uhr .
Mittwochs und Samstag » werden Renten -

Vorschüsse weder angewiesen noch auSaezalilt .Tic Jnnebaltung dieser Zeiten tft im Interesse
der Allgemeinheit unbedingt erforderlich , damit
die ungestörte , möglichst glatte Erledigung der noch
immer im Zunehmen befindlichen grohen Mendenanderer BerlorgungSangelegenheiten gewähr -
leistet bleibt . A1921

Karlsruhe , de » 4. August 1918 .
BeziriSkommand » Karlör « » «.

V" ' ' ■

m

I.'

Freiburg i. B .
« I

übernimmt Tr, « »a « daesch »ste allerArt : ViUä>; ruiiioneH . «monjant -
fteUnna «* und ähnliche Geschäfte : Be-
ratung u . Jnterenenwahrnng in Ber -«,l ><>e « ,̂ «« gel «g«« heit «» . inSbesond .ni l^cscllscha »tS - nnd Erbfchastösachen,Beratung und Bertretu -ng in « teuer -
sac»>e !? aller Art . — Durrbsühruug von

Früh - Obst
Aevsel und Birnen , ladereif , sowie Ei » mach -bohueu versendet 6698«

Antofi Schlager ,
Odft - und Gemüfepersand . IJv.rmcrshplm ,Kaiserstrake 18, Telephon 47.

IBLGUTB
D. R . W .- Z .
Nr. 128078
»Der beste

spart
und

Dir neue Blektro «

magnetische
handhohlgescfil .
Rasierier - ipparaifÄ

irt viel Zeit Ljt H
nd Geldl -i-Wj

Tanscnde ßiW
Anerkennungen !

Die Klingen haben
von Kriegsbegiot an
bi « jetzt benutzt
werden können . Ein
sehr gutes Ergebnis.
Scholz, Generalmajor .Kdr . 32. Res .- I.-Brig .

15. Res .-Div.
1915 bezog ich ein

Mulcuto -Extra mit 1
Klinge . Ich habe mich
Während <l. drei Jahre
im Felde mit dieser
einen Klinge rasiert ,
ohne dass dieselbe bis
jetzt an Schärfe ver¬
loren hat .

Kerb , Zahlme s er
Charlottenburg

Sophie -Charlottea -
strasse 21.

,1.m

der Welt .
Bei Verwendung dieses

handhohlgerchliUenen .Itcts
gebrauch «fertigen Apparat ,
mit unbegrenzter Garantie

Quälerei m . stwop !.
o Kratzend . Hlingsn
ausgeschlossen !

Verfilterter Apparat mit
Halter zunj Schärfen in Etui
Nr . 1 jft 10.—.Versilb . Ap¬
parat m. Halte r zum Schär¬
fen , echter Lederstreichrie -
men in Etui Nr . 61 und

RasierseiFe jft 20 .—.
Vollst .Rasierzeug : Apparat
mit Halter zum Schärfen ,
Seife , Schale , Pinsel und
Riemen inEtui Nr .20I «̂ 30,
Unbegrenzter Giratatie "
schein bei jed . Apparat -
Versand täglich durch die
bedcu ;end8tcSpezialfabrik
für handhohlgeschliffene

garantierte Rasierapparate

„ MULCUTO "

Rasiermesser - Fabrik
SOLINGEN

Gesenkschmiede u. Hohl -
schleifcrei . J189

Wiederverkäu fer gesucht .

Prima Apfelwein
offeriert billigst . l>«k4a
Josef Erust . Ciseiita ?. Wlillh -ndluag - nd ßrltrni .

» ew. tn jeder Dimension und jeder Anzahl , sofortab Mannheim lieferbar . Köl8a
. August Kremer , Automobile .

Mannheim . M . 7 . La .

Kohlensäure 'oöder
und elegante 4323

Wannenbäder
I ., II. nnd III. Klasse.

Für Damen und Herren
geöffnet : „Werktags
TOrmittaes 9 —1 Uhr,
nachm. 2*/»— 7Vt U.
Samstag3 auch über
di« Mittagszeit geöff¬
net . An Sonn und
Feiertag , geschlossen.

Anmeldung abends von
S—811 . Eintritt jederzeit .
Schillerstr . 6. '! Trevven .

Kaisersiraße 209 .
Die <i>Jchennt ! t ?jj

der Picrdedändler ,
ibreHandelSvortetle und
Verschviicrungskiiiiite .
Ein !ebr wicht. Buch für
jed . Pferdebcliver . ^ 4 -
franko . (!274o
H . Grubcr .Rentlinne « S7

ff. goU . fjoni !! feudj
a . prima AuSland ? -
rohstvff. hergestellt ,
ca 1 Psd .- Stück . per I
StUck S.S^ «. 9 Stück .
1 Bofteollt nnfr . ab
hier . Grohaünehm . !
BormaSvretie . I
Peter Klarenaar ,
Miinfter i . W„ « » - !
austaitr . 52 . ■ «110281

Traut & Mchwich
Metallwarenfabrik G . m .
b . S . Gode ?l,ern^ Rh « »n
offerieren als Spezial -

fabrikat « 1804
ösdsckkMn und

Blanien gEeS Itascsn .

Elektrotechnische Fabrik Rheydt
mm SsM § de., MlAes.

■ZweUbtiro : ■

ISlarlsruhe ,
Sommerstraße lO .
— Telephon 5546 . —

Durch die Oelfnang der Grenze zwischen dem be¬
setzten und unbesetzten Gebiet sind wir nieder in
der Läse , in kürzester Frist zu bauen und zu liefern ;

Motor » für Gleich - und Drahstrom
bis zu den größten Leistungen

Uaberlanüzentralan u . Elektrizitätsw .,
— jeder Stromart und Größe —

Spezialmoteren fü-r die Tegtilindustrie ^
Mit Projekten . Kostenanschlägen und
unverbindlichen Besuchen stehen wir
zur Verfügung und erbitten Anfragen .

11900

Email-Herde
in allen Grötzeu liefert
nach Ännich 6674a

Ferd . Werner ,
« " MBSWfeu .

Chemie !
Wer erteilt Studenten

( MedizineriUnterrtchtin
Anorganischer Chemie ?
Angebote unter Nr . 28268
an die Bad . Presse .

Aufträge nach

Wch - Löthringeli
nimmt entgegen .
Äng . unter Nr . 1349184
an die Bad . Presse .

Direkt ab meiner Fabrik
Je 12 Stück Rein - Aluminium

Esslöffel ♦ Gabeln,
Teelöffel , 6 Messer ,
1 SSiiisÄ , 1

Fabrikfiliale .
» ine PforzScim - r Schntuckmsrenkabrick sucht

aas dem Vande eive Filiale zu errichten « nd »war
tu einer Äegend , wo ntettvildie klieaft nnd tucniijAndustr ->oo i banden tft « . tum eutl , » in gri >ft ?re »
Haus sofort zn tauken mZvc . AI77V

Die verehrt . Blirgernieisterümter . Behörden
u .I .w . werden hbflich gebeten , Angebote sofort an
die Auuoneeneriiedition vou KuidoH Masse ,Woriheim uuter Uüifiw t \ l*. 42L5 citisuttichc «.

Vorcehmc Münchener
kunstgewerbliche

■er
und Watidsclunuck-
Wltfmun ^splaKetten

Grosse Absatzmöglichkeit
Molall• KfolfftmstA . Moscr
München , Augustenst . 67.

Zur Messe in Leiozig ;
Königshaus ,Marktl7 |II .389

Edelr .iessc in Stuttgart ; -
Handelshof , Konigstr .32 11.

in all . Größen zu haben
bei Heinrich ^ ay , fl uferet ,
Letsinattr . lü. 322871

zusammen Mk . 55 .— franko Nachnahme
(ohne die Messer nur Mk . 32 .—) . 6607a

iiinii ^ tfMSi *
in Elsetal bei Plettenberg i. W.

Auckardeitenteder Art werden rakch und
preiswert angefertigt in der
2ri !lkerei der „ Bad . Presse

"
.

mm
200 Ztr. Wr .

100 Ztr. Klee- Ber Wieseil - Htii
zu kaufen gesucht . Angebote mit Preis an

Ca »»9 Lassen , Intern . Sped .-Hnus

leisliefi i Wg
Mairalm . SWjfi
Spezial -

'
- Tarbeinf

*

ßellBn ^Speziaw 1
,

erfrischend , ^ J
schmeckend , 9 0( f.

» isi
wenn Sie zur B«"

SoMSir » « 6

Knnstmoftsui '' ' ^

„Taraaviofl,
verwenden .
bewährte ErtraggffoÄ
mit Lücke ? im ^ ,» «°
ang - sevt . vergo S

üiSÄK
- G

itdertroste « x.
180 aioo & J ~&r

t V
Wer keinen L "

n-dÄ

Ä
mit künstlich-« // - -L

ZUM
in Kolo

'
nialwaA ^ .

Konsum - G-' « °
x,

srÄsg

Seit. ÄleiK

«
KM

Schlafs
kdnn-n ^

fte" cn
geführt » V ,4

.Athrexl5z

-
Maschen .

Metalle . ^ - «!
.

Möbel . Kle ' v .
Gold ^
ler . n . Svei «

^ -

Karlsruhe i. 3)« Kaiserltrabe 100. 12899

HaeBBiaUBBBBBHBUHBHB

e
3 » ' »« • K

Sülagstück -

werksbeMelz
Emvkcble

na»mc" „ u.

anbSvlSne. qii. ZT
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